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Sportplatz Bombach 13.30 Uhr

Alle weiteren Informationen
finden Sie im Innenteil
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Straßenbeleuchtung  
Störungsdienst 
07644/9000

Netze BW GmbH Störungshotline Strom  0800/36294 77

Ökum. Sozialstation St. Franziskus  
Unterer Breisgau e.V. 
Häusliche Krankenpflege und Dorfhelferinnen 
Maria-Sand-Strasse 10, 79336 Herbolzheim 
 07643/9336980 
Sprechzeiten von Mo bis Fr 08:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
24 Stunden Rufbereitschaft bei Notfällen.

Herbstzeit gemeinnützige GmbH
Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien
Sprechzeiten nach Vereinbarung: 07641/9671590
www.herbstzeit-bwf.de

Bürgerstiftung Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 7315

Spendenkonto IBAN DE 87 680 501 01 00 2222 777 5
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau

Ansprechpartner:
Marianne Tießler, Kenzingen 7315
Stadt Kenzingen 900-100
Inge Göbes, Kenzingen  6606
Gisela Kuwert, Kenzingen  7742
Renate Löhndorf, Bombach 8598
Hedwig Rethaber, Nordweil 9268393 
Anne Wunderle, Hecklingen  1353

Seniorenbeauftragter der Stadt Kenzingen
Bernd Rein 07644/931462
E-Mail: rein.bernd@web.de 
Kreisseniorenrat Emmendingen 
Homepage: www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Hospiz Hecklingen e.V.,  Kenzingen
Hauptstraße 46
Sprechzeiten: mittwochs von 09.00 bis 11.00 Uhr
bitte mit Terminvereinbarung
persönliche Trauerberatung nach tel. Terminabsprache
Tel. 07644-930198 oder per Mail: info@hospiz-hecklingen.de

NACHBARSCHAFTSHILFE 
„Netzwerk Bürger für Bürger“
Wir helfen unbürokratisch und kostenlos.
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem Flyer,  
ausliegend im Bürgerbüro des Rathauses.

Recyclinghof
jeden Fr  13:00 - 17:00 Uhr
jeden Sa  09:00 - 14:00 Uhr

Grünschnittplatz Kenzingen,  
bei Kläranlage/Recyclinghof
Fr 13:00 - 17:00 Uhr
Sa 09:00 - 14:00 Uhr

Sozialverband VdK Ortsverband Kenzingen 
Sprechstunden im Nebengebäude des Rathauses, Hauptstr. 17, 
Fraktionszimmer (Eingang über Brotstraße) 
jeden ersten Do im Monat 18.00 bis 19.00 Uhr 
bitte mit Terminvereinbarung unter  0176/21346286

Sorgenlos Ambulante Pflege,  07643 / 9344160 
Johann-Neusch-Passage 1, Herbolzheim

Telefonseelsorge 0800 - 111 0 111 
 0800 - 111 0 222

Wichtige Rufnummern 

Amtsblatt der Stadt Kenzingen und ihrer  
Stadtteile Bombach, Hecklingen und Nordweil
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Öffnungszeiten Rathaus
Mo, Mi und Fr 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Die 07.30 Uhr - 12.00 Uhr + 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Do 09.00 Uhr - 12.00 Uhr + 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
 
Öffnungszeiten Bürgerbüro
Mo  09.00 - 12.00 Uhr + 14.00 - 16.00 Uhr
Di  07.30 - 12.00 Uhr + 14.00 - 16.00 Uhr
Mi  09.00 - 12.00 Uhr
Do  09.00 - 12.00 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr
Fr   09.00 - 12.00 Uhr + 14.00 - 16.00 Uhr
1. & 3. Sa im Monat 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten Revierförster Kaesler 
Rathaus Kenzingen, Zi. 16  900-121
Do  17.00 - 18.00 Uhr

Integrationsmanager des Deutschen Roten Kreuzes
Büro, Kirchplatz 17 900-209

Flüchtlingssozialarbeit in Kenzingen:
Martin Meyer: 01520 9272 767
Sprechzeiten in Kenzingen:
Dienstag: 13:30 - 15:30 Uhr, offen für Alle

Integrationsmanagement in Kenzingen:
Ulli Söllner: 01520 9272 761
Vicky Hoffmann: 01525 6808 728
Sprechzeiten in Kenzingen:
Montag: 10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 10:00 - 12:00 Uhr, ukrainisch
oder mit Termin

Rathäuser in den Stadtteilen
Ortsverwaltung Bombach  254
Öffnungszeiten:
Di von 09.00 - 12.00 Uhr & Do von 15.00 - 18.00 Uhr
Sprechstunden  Ortvorsteher Bruno Jägle:
Di von 09.00 - 11.00 Uhr & Do von 16.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Hecklingen 269
Öffnungszeiten
Di von 15.00 - 18.00 Uhr & Do von 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechstunden  Ortvorsteher Berthold Seng:
Di von 16.00 - 18.00 Uhr & Do von 09.00 - 11.00 Uhr

Ortsverwaltung Nordweil 1311
Öffnungszeiten
Mo von 15.00 - 18.00 Uhr & Fr von 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechstunden  Ortvorsteher Daniel Reiner:
Mo von 16.00 - 18.00 Uhr & Fr von 09.00 - 11.00 Uhr

Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach vorheriger  

telefonischer Terminabsprache.

Kommunaler Inklusionsvermittler Kenzingen 
Kontaktsprechstunde Winfried Höhmann Rathaus, 
Fraktionszimmer, Nebengebäude Hauptstr. 17, barriere-
frei, (Eingang über Brotstraße) 
jeden Mi von 14:30 - 15:30 Uhr, 
bitte um Terminvereinbarung:  Tel. 8295, 
Mobil 0176/21346286 oder Mail: inklusion@kenzingen.de

Stadtverwaltung Kenzingen

Rathaus Zentrale   900-0

Sa, 17.01.2026 Rathaus-Apotheke Kenzingen
So, 18.01.2026 Stadt Apotheke Kenzingen
Mo, 19.01.2026 Üsenberg-Apotheke 
 Kenzingen
Di, 20.01.2026 Apotheke im Alten Rathaus
 Malterdingen
Mi, 21.01.2026 easyApotheke Emmendingen
Do, 22.01.2026 Tulla-Apotheke Rheinhausen
Fr, 23.01.2026 Maria-Sand-Apotheke 
 Herbolzheim

Apothekennotdienst im Internet: www.aponet.de
Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33* 
von jedem Handy ohne Vorwahl 
Festnetz: 0800 00 22 8 33** / SMS: “apo“ an 22 8 33* 
*max. 69 ct/Min/SMS / ** kostenlos

Apothekennotdienst

Notruf Polizei 110

Polizeiposten Kenzingen 9291-0

Notruf Feuerwehr, Notarzt,  
Rettungsdienst 112

Krankentransport 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
an den Wochenenden und Feiertagen & außerhalb der Sprech-
stundenzeiten können angefragt werden über die bundesweite 
kostenlose Rufnummer

Allgemeine Notfallpraxis Emmendingen
Kreiskrankenhaus Emmendingen
Gartenstraße 44, 79312 Emmendingen
Mo, Di, Do 19.00 - 22.00 Uhr
Mi, Fr 16.00 - 22.00 Uhr
Sa, So & Feiertagen      10.00 - 18.00 Uhr

Kinder Notfallpraxis 
am Universitätsklinikum Freiburg  116 117
Breisacher Straße 62, 79106 Freiburg
Mo - Do 19:00-22:30 Uhr
Freitag 16:00-22:30 Uhr
Sa, So & Feiertagen 8:00-22:30 Uhr

Augen Notfallpraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Kilianstraße 5, 79106 Freiburg
Sa, So & Feiertagen       08.00 - 18.00 Uhr

Städtischer Notdienst 0176/21879884

Technisches Hilfswerk 07641/2181

Giftnotrufzentrale 0761/1 9240

Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7451940

Notfallnummern

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, 
versieht den tierärztlichen Notdienst für Groß- 
und Kleintiere an diesem Wochenende:
 
Samstag/Sonntag 17./18.01.2026
Großtierpraxis Dr. Bretzinger und Brodauf, Denzlingen, 
07666/9463434 – Großtiere
Frau Dr. Ciugudean, Rheinhausen, 
07643/9378970 – Kleintiere
 
Der Notfalldienst für Kleintiere wird am 
Freitag 20 Uhr bis Montag 08 Uhr versehen.

Tierärztlicher Dienst
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Am 6. Januar 2026 lud die Stadt Kenzingen zum tra-
ditionellen Neujahrsempfang in die Alte Halle ein. 
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger sowie Vertreter 
aus Gemeinderat, Verwaltung, Kirchen, Vereinen, 
Hilfsorganisationen, Politik und Wirtschaft folgten 
der Einladung.

Musikalisch eröffnet wurde der Abend vom Saxo-
phon-Ensemble „Elements“ unter der Leitung von 
Andreas Vetter. Bürgermeister Dirk Schwier begrüß-
te im Anschluss die Gäste und hieß insbesondere 
Landrat Herrn Hurth willkommen, der im Rahmen des 
Empfangs eine besondere Ehrung vornahm. Ebenso 
begrüßt wurden die Bürgermeister der Nachbarge-
meinden, ehemalige Bürgermeister sowie weitere 
Ehrengäste.

In seiner Ansprache blickte Bürgermeister Schwier 
auf das Jahr 2025 zurück, das von wichtigen Weichen-
stellungen, intensiver Projektarbeit und notwendigen 
Prioritätensetzungen geprägt war. Trotz schwieriger 
finanzieller Rahmenbedingungen sei Kenzingen ge-
meinsam mit den Ortsteilen Bombach, Hecklingen 
und Nordweil spürbar vorangekommen.
Für das Jahr 2026 stellte er verantwortungsvolles 
wirtschaftliches Handeln und die Weiterentwicklung 
Kenzingens als lebenswerte Stadt für alle Generatio-
nen in den Mittelpunkt. Dabei betonte er die Bedeu-
tung des Miteinanders und dankte ausdrücklich dem 
Gemeinderat, den Mitarbeitenden der Verwaltung, 
den Feuerwehren, dem DRK, den Ehrenamtlichen 
sowie den engagierten Bürgerinnen und Bürgern.
Der Neujahrsempfang bot neben Musik auch Gelegen-
heit zum persönlichen Austausch und setzte einen 
positiven, gemeinschaftlichen Auftakt für das neue 
Jahr.

Die Technik-AG des Gymnasiums Kenzingen war für 
die gesamte Ton- und Veranstaltungstechnik wäh-
rend des Abends verantwortlich. Unter der Leitung 
von Lehrerin Karla Hummel sorgten die Schülerinnen 
und Schüler gemeinsam mit Bodo Alaze, IT-Verant-
wortlicher für die Schulen der Stadt Kenzingen, für 
einen reibungslosen Ablauf.

Ein fester Bestandteil des Neujahrsempfangs sind die 
im Anschluss vorgenommenen Ehrungen. In diesem 
Rahmen würdigte die Stadt Menschen, die sich über 
viele Jahre hinweg in besonderer Weise engagiert, 
Verantwortung übernommen und das Gemeinwesen 
Kenzingens mitgeprägt haben – oftmals im Hinter-
grund und ohne große öffentliche Aufmerksamkeit.
Die Ehrungen sind Ausdruck des Dankes und der Wert-
schätzung der Stadt Kenzingen. Zugleich stehen sie 
stellvertretend für die Werte, die das Zusammenleben 
in der Stadt und ihren Ortsteilen auszeichnen: Engage-
ment, Verlässlichkeit und ein starkes Miteinander.

Neujahrsempfang der Stadt Kenzingen 2026
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Die Narrenzünfte Welle-Bengel Kenzingen e.V. 1824 und Bach-
datscher Nordweil e.V. sind seit 2025 offiziell als Teil der schwä-
bisch-alemannischen Fasnet in das Immaterielle UNESCO-Weltkul-
turerbe aufgenommen worden. Dies würdigt die tief verwurzelte 
Fastnachtstradition in Kenzingen und Nordweil.
Zudem erschien ein Sonderdruck der „Pforte – Kirnhalden“ von 
Robert Simmler und Gwen Weisser (Jahresausgabe 2025/2026). In 
sechs Beiträgen widmen sie sich der Geschichte des alten Ortes 
Kirnhalden und entwickeln eine Vision für ein zukunftsfähiges 
Wohn- und Kulturprojekt. Ziel ist es, die denkmalgeschützten Ge-
bäude zu erhalten, nachhaltig zu nutzen und der Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen. Das Projekt stieß auf breite Unterstützung 
durch Politik, Behörden und die Bevölkerung, die große Verbunden-
heit mit dem Ort zeigte.

Beim Neujahrsempfang der Stadt Kenzingen wurden herausragen-
de sportliche Leistungen und langjähriges ehrenamtliches Engage-
ment gewürdigt.
Eine besondere Ehrung erhielt der Bombacher Judoka Gerhard 
Grafmüller, der bei der Ü30-Weltmeisterschaft in Paris in der Klas-
se M6 bis 81 kg den Weltmeistertitel gewann. Zudem wurde er 
Deutscher Meister im Ü30-Judo und belegte mit seiner Mannschaft 
den 3. Platz in der Baden-Württemberg-Liga.
Ebenfalls ausgezeichnet wurde die Kenzinger Boxerin Amalia Mül-
ler. Die Schülerin wurde 2025 Deutsche Meisterin, erreichte inter-
nationale Turniersiege und kehrte im Dezember als Vize-Europa-
meisterin U17 bis 50 kg nach Kenzingen zurück.
Für sein über 40-jähriges ehrenamtliches Engagement im AUV 
wurde Wolfgang Nopper geehrt. Seit 1983 ist er im Vorstand aktiv 
und prägte insbesondere die Vereins- und Jugendarbeit maßgeb-
lich, unter anderem durch die Gründung der Basketballmannschaft 
des AUV für jugendliche Übersiedler, sowie die Kenzinger Weinwan-
derung.
Die Stadt Kenzingen gratulierte allen Geehrten und dankte für ihren 
Einsatz und ihre Leistungen.

Für ihr außergewöhnliches und langjähriges Engagement wurde 
Renate Benz geehrt. Seit über 25 Jahren setzt sie sich mit großem 
persönlichen Einsatz für verwilderte, heimatlose und nicht kast-
rierte Katzen in Kenzingen und den Ortsteilen ein. 
Renate Benz war zudem maßgeblich an der Einführung der Kat-
zenschutzverordnung beteiligt. Ihr Einsatz erfordert bis heute viel 
Zeit, Geduld und auch eigene finanzielle Mittel und wäre ohne die 
Unterstützung von Familie und Freunden nicht möglich. Die Stadt 
dankte ihr herzlich für dieses beispielhafte bürgerschaftliche En-
gagement.

Die Narrenzünfte Welle-Bengel Kenzingen e.V. 1824 und Bach-

Tradition und Geschichte in Kenzingen

Beim Neujahrsempfang der Stadt Kenzingen wurden herausragen-

Sportliche Ehrungen beim Neujahrsempfang

Für ihr außergewöhnliches und langjähriges Engagement wurde 

Ehrung für besonderes 
bürgerschaftliches Engagement

Sportliche Ehrungen beim Neujahrsempfang
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Zum 10-jährigen Bestehen des Multi-Kulti-Cafés der katholischen 
Kirchengemeinde Kenzingen wurde das Team um Frau Regina Epp-
ler gewürdigt. Das Café ist ein Ort der Begegnung für Geflüchtete 
und Einheimische, fördert Integration, Kontakte zu Sozialarbeit und 
Ehrenamt und öffnet seine Türen für Menschen aller Nationen.
Für ihr unermüdliches und wertvolles Engagement überreichte die 
Stadt eine Urkunde sowie eine Spende.

Für ihr langjähriges kulturelles und soziales Engagement in der 
Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen e.V. 1824 wird Annette Sh-
kodra mit der Ehrenplakette der Stadt Kenzingen ausgezeichnet.
Annette Shkodra ist seit 1983 ehrenamtliches Mitglied der Narren-
zunft. Von 2003 bis 2010 war sie Zunftmeisterin, anschließend bis 
2025 Oberzunftmeisterin. In dieser Zeit hat sie entscheidend dazu 
beigetragen, das Fasnachtsbrauchtum in Kenzingen lebendig zu 
erhalten. Mit großem Engagement und Herz organisierte sie zahl-
reiche Veranstaltungen, Kappenabende und Stadtfeste – ein beson-
deres Highlight war die Organisation des 200-jährigen Jubiläums 
der Kenzinger Fasnet.
Die Stadt würdigt mit der Verleihung der Ehrenplakette ihren uner-
müdlichen Einsatz für Tradition, Gemeinschaft und Kultur.

Für seine langjährige ehrenamtliche Tätigkeit als Ortschaftsrat 
in Kenzingen-Hecklingen (1994–2019) und als Stadtrat der Stadt 
Kenzingen (2009–2019) wird Paul Weiß die Ehrenbezeichnung Stad-
tältester verliehen. Paul Weiß setzte sich über zwei Jahrzehnte 
engagiert für die Interessen der Bürgerinnen und Bürger ein. Als 
sachlicher und besonnener Vertreter war er stets offen für die An-
liegen der Bevölkerung und prägte mit seinem Einsatz und seiner 
Persönlichkeit die Entwicklung der Stadt Kenzingen nachhaltig.
Die Stadt verbindet mit dieser Auszeichnung ihren besonderen 
Dank und die besten Wünsche für die Zukunft.

Am 6. Januar 2026 wurde im Rahmen des Neujahrsempfangs der Stadt 
Kenzingen in der Turn- und Festhalle die Stauffermedaille des Lan-
des Baden-Württemberg an Franz Pfeffer verliehen. Die Auszeich-
nung würdigt sein jahrzehntelanges ehrenamtliches Engagement in 
der Kommunalpolitik, im sozialen Bereich und in der Feuerwehr. Franz 
Pfeffer war von 1999 bis 2024 Ortschaftsrat und Ortsvorsteher von 
Nordweil, seit 2014 Mitglied des Gemeinderats der Stadt Kenzingen 
und seit 1994 bei den Freien Wählern aktiv. Herausragende Projekte 
seines Wirkens sind unter anderem der Bau eines Radweges, umfang-
reiche Hochwasserschutzmaßnahmen und der Erhalt der Grundschule 
in Nordweil. Darüber hinaus engagierte er sich über Jahrzehnte in Ver-
einen, war Vorsitzender der Vereinsgemeinschaft Nordweil, Rechner 
im Sportverein und seit 1975 aktives Mitglied der Freiwilligen Feuer-
wehr Rust. Auch beruflich, als Gesundheits- und Krankenpfleger und 
Mitglied der Betriebsfeuerwehr am Zentrum für Psychiatrie Emmen-
dingen, brachte er seine Expertise und sein soziales Engagement ein. 
Besonders hervorzuheben ist zudem seine Arbeit für ältere Mitbürge-
rinnen und Mitbürger im Seniorenbeirat Kenzingen.
Mit der Stauffermedaille dankt das Land Baden-Württemberg Franz 
Pfeffer für seinen außergewöhnlichen Einsatz für das Allgemeinwohl. 
Bürgermeister und Landrat würdigten ihn als Vorbild für die Region 
und überreichten ihm die Urkunde und einen Blumenstrauß im Namen 
des Ministerpräsidenten.

Zum 10-jährigen Bestehen des Multi-Kulti-Cafés der katholischen 

Ehrung für besonderes soziales Engagement

Für ihr langjähriges kulturelles und soziales Engagement in der 

Ehrenplakette der Stadt Kenzingen

Für seine langjährige ehrenamtliche Tätigkeit als Ortschaftsrat 

Ehrung Stadtältester – Paul Weiß

Am 6. Januar 2026 wurde im Rahmen des Neujahrsempfangs der Stadt 

Verleihung der Stauffermedaille an Franz Pfeffer
Verleihung der Stauffermedaille an Franz Pfeffer
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v.l.n.r. Ralf Stulgies (Hausmeister), Karin Fischer (Personalratsvor-
sitzende), Annette Shkodra (Fachbereichsleitung Bauen und Planen), 
Beate Thoma, Bürgermeister Dirk Schwier,

Ende Dezember 2025 wurde Frau Beate Thoma in den wohlverdien-
ten Ruhestand verabschiedet. Frau Thoma war seit dem Jahr 1999 als 
Raumpflegerin im Rathaus tätig. Bürgermeister Dirk Schwier dankte 
Frau Thoma herzlich für ihren Einsatz, ihre Zuverlässigkeit und die lang-
jährige Zugehörigkeit zur Stadt Kenzingen. Auch die Fachbereichsleite-
rin Annette Shkodra, der Hausmeister Ralf Stulgies und die Personal-
ratsvorsitzende Karin Fischer fanden einige wertschätzende Worte und 
würdigten die sehr gute Zusammenarbeit. Wir wünschen Frau Thoma 
für die Zukunft alles Gute und vor allem Gesundheit.

Verabschiedung in den Ruhestand
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Januar 2026
Fr, 16.01. - So, 
18.01.2026

Winterhütte Ministranten Kenzingen Unterkirnach

Fr, 16.01.2026 
19:30 Uhr

Jahreshauptversammlung Feuerwehr 
Kenzingen Abteilung Hecklingen

Freiwillige Feuerwehr Kenzingen Abtei-
lung Hecklingen

Feuerwehrhaus Hecklingen

Sa, 17.01.2026, 
12:00 Uhr

Hobby-Tischtennisturnier des SV 
Nordweil

Sportverein Nordweil Herrenberghalle

18.01.2026 Kenzingen Bombach Schwarzwaldverein Kenzingen e.V. Parkplatz Friedhof Kenzingen

So, 18.01.2026, 
10:00 Uhr

Festgottesdienst zum Patrozinium St. 
Sebastian Bombach

rk Kirchengemeinde Kenzingen St. Sebastian Bombach

Mo, 19.01.2026 
14:30 Uhr

Spielenachmittag Seniorennetzwerk50+ Gemeindesaal der ev. Kirche

Fr, 23.01.2026, 
19:00 Uhr

Vortrag "Herausfordernde Situationen 
im Alltag mit Demenz" (Ref. Des Pfle-
gestützpunkts Landkreis Emmendin-
gen, Sabine Wensch-Christ und Martina 
Gebele

KDFB Zweigverein Kenzingen & Bil-
dungswerk

Gemeindehaus St. Laurentius Kenzingen

Sa, 24.01.206 
9:00 Uhr

Kartenvorverkauf Kappenabend Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen 
e.V. 

Fraktionszimmer, Hauptstraße 17

Sa. 24.01. + So. 
25.01.2026

Partyzelt beim Narrentreffen der 
Bachdachtscher in Nordweil

Musikverein Hecklingen e.V. Sedler Hof

Sa, 24.01.2026 Narrentreffen 24 | 25 | 26 - 50 Jahre 
Bachdatscher Nordweil

Narrenzunft Bachdatscher Nordweil Nordweil

So, 25.01.2026 Narrentreffen 24 | 25 | 26 - 50 Jahre 
Bachdatscher Nordweil

Narrenzunft Bachdatscher Nordweil Nordweil

So, 25.01.2026 
14:00 Uhr

Trauerwanderung Hospiz Hecklingen e.V. Treffpunkt wird über die Presse bekannt-
gegeben

Mo, 26.01.2026 
14:30 Uhr

Spielenachmittag Seniorennetzwerk50+ Gemeindesaal der ev. Kirche

Do, 29.01.2026 
15:00 Uhr

Kontakt-Café Seniorennetzwerk50+ Museums-Stube der Narrenschau

Fr. 30.01.2026 
20:11 Uhr

Müsiker-Fasnet Musikverein Hecklingen e.V. Sportheim Hecklingen

Fr, 30.01.2026 Nachts im Museum Oberrheinische Narrenschau Oberrheinische Narrenschau

Fr, 30.01.2026 Frauenfasnet Kath.Frauenbund Nordweil Lindensaal Nordweil

Fr, 30.01.2026  
19:00 Uhr

Hauptversammlung Freiwilllge Feuerwehr Kenzingen Abt. 
Bombach

Schulbuckhalle, Bombach

Fr, 31.01.2026, 
13:30 Uhr

Erste Winterwanderung - auf Försters 
Spuren

Forstrevierleiter  Johannes Kaesler Rathaus Bombach

Fr, 31.01.2026, 
20:11 Uhr

Preismaskenball Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen e.V. Alte Halle, Kenzingen

Februar 2026
01.02.2026 Hecklinger Rundweg Schwarzwaldverein Kenzingen e.V. Parkplatz Friedhof Kenzingen

Mo, 02.02.2026 
14:30 Uhr

Spielenachmittag Seniorennetzwerk50+ Gemeindesaal der ev. Kirche

Fr, 06.02.2026 
19.31 Uhr

MGV Fasnetobe 19.31 Uhr im Proberaum  
(Geburtstag MGV 02.02.1888)

MGV Lichteneck Hecklingen Proberaum im Schloß

Sa, 07.02.2026, 
19:45 Uhr

Großer Zunftkappenabend Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen e.V. Üsenberghalle, Kenzingen 

Sa, 07.02.2026 
18:31 Uhr

Bunter Abend des SV Nordweil Sportverein Nordweil Herrenberghalle

Was ist los im Städtle?
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Mo, 09.02.2026 
14:30 Uhr

Spielenachmittag Seniorennetzwerk50+ Gemeindesaal der ev. Kirche

Di. 10.02.2026, 
15:00 Uhr

Seniorentreff Evangelische Kirchengemeinde Ken-
zingen

Evang. Gemeindehaus, Offenburger Str. 
21

Do. 12.02.2026 
14:11 Uhr

Teilnahme am Kinderschülerumzug
am Schmutzige Dunschdig

Kath. Kindergarten Hecklingen Hecklingen - im ganzen Dorf

Do, 12.02.2025 
19:00 Uhr

Bewirtung Schmutziger Donnerstag Freiwilllge Feuerwehr Kenzingen Abt. 
Bombach

FFW Gerätehaus, Bombach

Do, 12.02.2026, 
19:11 Uhr

Fasnetseröffnung, Ausrufen der Fas-
net, Narrentaufe, Schlüsselübergabe 
Rathaus, Narrenbaumstellen

Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen 
e.V. 

Altstadt

Do, 12.02.2026 Fasneteröffnung + Hemdglunkerumzug Narrenzunft Bachdatscher Nordweil Rathaus Nordweil

Fr, 13.02.2026 Der Lumpensammler - Fasnetparty Narrenzunft Bachdatscher Nordweil Bachdatscherkeller Nordweil

Sa, 14.02.2026 Hemdglunkerumzug Bombacher Räwehupfer 1973 e.V. Bombach

Sa, 14.02.2026, 
10:11 Uhr

Gizig Umzug fir d ŕ Narresome Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen 
e.V. 

Altstadt

Sa, 14.02.2026 Queerbeetmärkt Narrenzunft Bachdatscher Nordweil Bachdatscherbunnen Nordweil

So, 15.02.2026, 
14:31 Uhr

Großer Umzug Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen 
e.V. 

Altstadt

So. 15.02.2026
14:11 Uhr

Großer Hecklinger Fasnetsundig Umzug Vereinsgemeinschaft Hecklingen Hecklingen - im ganzen Dorf

Mo. 16.02.2026
13:11 Uhr

Nuddlesuppe-Esse am Fasnetmändig Musikverein Hecklingen e.V. uff'm Schlosshof

Mo, 16.02.2026 Bunter Abend Bombacher Räwehupfer 1973 e.V. Schulbuckhalle Bombach

Mo, 16.02.2026, 
7:11 Uhr

Wecken Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen 
e.V. 

Altstadt

Mo, 16.02.2026, 
10:11 Uhr

ZehniMess Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen 
e.V. 

Alte Halle, Kenzingen

Mo, 16.02.2026 Fasnetmändigumzug Narrenzunft Bachdatscher Nordweil Nordweil

Di, 17.02.2026, 
14:11 Uhr

Kinderfasnet Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen 
e.V. 

Alte Halle, Kenzingen

Di, 17.02.2026, 
19:11 Uhr

Verbrennung der Fasnet Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen 
e.V. 

Rathaus

Di, 17.02.2026 Kinderumzug + Kinderfasnet Narrenzunft Bachdatscher Nordweil Rathaus Nordweil

Di, 17.02.2026 Fasnetverbrennung Narrenzunft Bachdatscher Nordweil Rathaus Nordweil

Mi, 18.02.2026 Schäufele-Essen Bombacher Räwehupfer 1973 e.V. Rathaussaal Bombach

Fr, 20.02.2026, 
19:00 Uhr

Ökumenischer Weltgebetstag 2026 
Vortrag "Informationen zu Nigeria" 

KDFB & evangelische Kirchengemeinde 
Kenzingen

Gemeindehaus St. Laurentius Kenzingen

Fr, 20.02.2026 
20:00 Uhr

Hauptversammlung Stadtkapelle Kenzingen Probelokal Ladhofstr.6, 79341 Kenzingen

Sa, 21.02.2026 
13:30 Uhr

Zweite Winterwanderung - auf Försters 
Spuren

Forstrevierleiter  Johannes Kaesler Oberhausener Baggersee Johanniter-
wald

22.02.2026 Nordweil - Kirnhalde Schwarzwaldverein Kenzingen e.V. Bahnhof Kenzingen

Mo, 23.02.2026 
14:30 Uhr

Spielenachmittag Seniorennetzwerk50+ Gemeindesaal der ev. Kirche

Do, 26.02.2026 
15:00 Uhr

Kontakt-Café Seniorennetzwerk50+ Museums-Stube der Narrenschau

Fr. 27.02.2026 
20:00 Uhr 

Generalversammlung Musikverein Hecklingen e.V. Sportheim Hecklingen

Sa, 28.02.2026 
10:00 Uhr 

Tag der offenen Tür - Gymnasium Gymnasium Kenzingen Gymnasium Kenzingen
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Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Gemeinderates

Am Donnerstag, den 22.01.2026 findet um 19:00 Uhr im Sit-
zungssaal I, Rathaus Kenzingen, Hauptstraße 15, eine Sitzung 
des Gemeinderates statt.
 
Die Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen.
 
 
TOP   1 Einwohnerfragestunde
TOP 2  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen  

Sitzungen
TOP   3 Auflegung der Niederschrift
TOP   4 Energiekarawane
 Durchführung Energiekarawane Nordweil und Bombach
TOP   5 Umwelt- und Klimaschutz
 Kenzinger Förderprogramm Umwelt- und Klimaschutz
 Beschlussfassung Förderprogramm
TOP   6  Kino Kenzingen; Vorstellung eines Betriebskonzeptes 

durch den Verein Kultur in Kenzingen - Kino und mehr e.V.
TOP   7  Forstbetrieb; Beschlussfassung über die Nutzungs- und Be-

wirtschaftungspläne für das Forstwirtschaftsjahr 2026
TOP   8 Vergabe Pflegemaßnahmen Ausgleichsflächen
TOP   9  Leasing eines landwirtschaftlichen Schleppers für den 

Forstbetrieb
TOP  10  Billigung der Teilnahme am Interessenbekundungsver-

fahren für das Bundesprogramm Sanierung kommunaler 
Sportstätten

TOP  11 Mitteilungen der Verwaltung
TOP  12 Anfragen an die Verwaltung
TOP  13 Einwohnerfragestunde 
 
gez.
Dirk Schwier
Bürgermeister

Aus dem Gemeinderatsfraktionen

CDU -Fraktion im Gemeinderat Kenzingen

„Rede zur Haushaltssatzung 2026“

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Schwier,
liebe Kolleginnen und Kollegen der Verwaltung und des Gemeinderates, 
sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
 
ich denke, wir haben ihn alle: den Film, das Buch, das Zitat, vielleicht 
sogar den Menschen, der uns so beeindruckte, dass er uns Zeit unseres 
Lebens begleitet. Einer der Filme, der dies bei mir auslöste ist „Gevatter 
Tod“. Zweifellos kein Film der es in die Top 10 der Weihnachtsfilme schaf-
fen würde; ziemlich sicher strebten dies die Macher auch nicht an. Es ist 
ein Film aus den 80er Jahren der um 1500 spielt und auf einem Märchen 
der Gebrüder Grimm basiert.

Kurz zum Inhalt: Ein armer Bauer sucht für seinen 13. Sohn einen Gevat-
ter,  also Paten. Er lehnt Gott und den Teufel ab und entscheidet sich für 

den Tod. Dieser lässt den Sohn Medizin studieren und macht ihn zu einem 
erfolgreichen Medicus. Allerdings gibt es eine Abmachung zwischen den 
Beiden, wonach der Medicus nur die Kranken heilen kann, bei denen der 
Tod am Kopfende des Krankenbettes steht. Bald wütet die Pest im Lande 
und der Medicus kann/darf viele Kranke heilen. Als eine hochrangige 
Person erkrankt, steht der Tod am Fußende dessen Bettes. Der Medicus, 
der mit der Heilung Ruhm wittert, lässt daher das Bett drehen und kann 
so das Leben retten. Der betrogene Tod lässt das gewähren, warnt den 
Medicus allerdings, dies nicht zu wiederholen. Als später die Geliebte 
des Medicus erkrankt und, wir ahnen es, der Tod wieder am Fußende 
steht, bittet der Medicus den Tod eindringlich um das Leben der Angebe-
teten. - Es folgt eine Szene die gesehen und nicht erzählt werden muss, 
sie hatte für mich eine absolut prägende Symbolkraft.
Sie fragen mit Recht, was soll diese Geschichte zum Haushalt der 
Stadt Kenzingen? – Nun, die Lehren aus der Geschichte sind vielfältig, 
für uns passend ist diese:
• Alles hat seinen Preis, und ... bezahlt es nicht diese Generation, dann 

die Folgende.
Sie merken, nun ist das Märchen sehr nah an unserer Gegenwart: Alles 
was wir im Rat entschieden haben, entscheiden, entscheiden werden 
hat einen Preis; wenn nicht für diese Generation, dann für die Kommen-
de. Insofern ist es unsere Maxime mit dem anvertrauten Geld der Kom-
mune so umzugehen, dass auch folgenden Generationen Gestaltungs-
spielraum haben. Ein Unterfangen, dass durchaus bei einigen Projekten 
2025 kontrovers diskutiert wurde und wird.
 
Wir möchten nun nicht nochmals die Argumentation der freiwilligen 
und verpflichteten Aufgaben bemühen, sondern versuchen es anders: 
Was leitet uns in unserem Tun als Rät/Rätin? – Wir denken es leiten 
uns primär zwei Maxime: Gutes tun für unsere Gemeinde und Gutes tun 
für unsere Einwohner. Bei Beiden leiten uns unsere Wertvorstellungen, 
Wünsche und Ideologien, sowie die Erwartungen derer, die unsere Werte 
teilen. Das klappt recht gut bei entspannter Haushaltslage, bei ange-
spannter Haushaltslage bringt es folgendes Zitat (eines unbekannten 
Autors) wohl auf den Punkt:
IDEOLOGIEN SIND WIE SANDBURGEN – DIE FLUT DER REALITÄT SPÜLT SIE 
WEG, WENN DAS GELD VERSIEGT.
Es ist offensichtlich, dass die Zukunft der kommunalen Haushalte gut 
mit den Worten „angespannt“ bis „kaum handlungsfähig“ beschrieben 
werden kann. Der Grund hierfür mag auch in diesem Punkten liegen ...

1. Als Gesellschaft leben wir derzeit weiterhin über unseren Ver-
hältnissen.

2. Wir haben Schwierigkeiten, ARBEIT als erfüllenden Teil unseres 
Seins zu verstehen und versuchen sie mit FREIZEIT zu ersetzen.

3. Wir verstehen offensichtlich nicht, dass z.B. an die Kommune 
delegierte Aufgaben nicht automatisch von der Stadt getragen 
werden können, sondern nach dem Verursacherprinzip, zumin-
dest zum Teil, von den in anspruchnehmenden Kenzingern getra-
gen werden muss. Wünsche, dass einmal Delegiertes bitteschön 
nun ständig beim Leistenden kostenmäßig verbleibt, sind nicht 
zwingend mehr zu erfüllen.

1. 
4. Wir haben Kernkompetenzen unseres wirtschaftlichen Erfolgs 

(ARBEIT) ins asiatische Ausland verfrachtet, weil „Geiz ja so 
unglaublich geil“ ist und finden uns toll bei TEMU & Co. einzu-
kaufen, was unser Bruttoinlandsprodukt weiter schwächt. Regi-
onale und/oder europäische Strukturen zu unterstützen, ist bei 
Weitem sinnvoller.

Was also ist zu tun, damit wir Dinge in unserer Gemeinde weiterent-
wickeln können und dennoch Generationen nach uns handlungsfähig 
erhalten? – Wir müssen maßvoll wirtschaften, Prioritäten setzen ... 
Erwartungen mitunter enttäuschen und erklären warum. – Dass den-
noch viel geht und geleistet wird in Kenzingen, sowie in den Ortsteilen, 
muss jedem auffallen, der mit offenen Augen und Ohren diese Kommune 
erlebt. So wurde Folgendes geschaffen, was nützt und sinnvoll ist:
• So konnte der Hochwasserschutz in Nordweil baulich abgeschlossen 
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werden.
• Eine   maßgebliche   Entscheidung   zur   Behandlung   unseres Ab-

wassers wurde  mit  der  geplanten  Verbindung  zum  Zweckverband 
Breisgauer Bucht auf den Weg gebracht.

• Erstmals hat die Verwaltung dem Rat eine Punktabfrage der Investiti-
onen vorgestellt und abstimmen lassen. Dies sollte eine Stimmungsla-
ge im Rat visualisieren. Was die Systematik nicht leistet, ist Projekte 
nach sinnvollen Kriterien in einer Bewertungsmatrix zu priorisieren. 
Zum Beispiel: was wäre der fachliche Nutzen, wie sieht es mit der 
Umsetzbarkeit aus, welche Kosten und Folgekosten hängen an den 
Projekten, wie dringlich ist der Bedarf und wie rechtlich machbar 
ist er ... All diese Kriterien wurde noch außen vor gelassen, so dass 
das Ergebnis nicht mehr als eine Stimmungslage darstellt. Insofern 
ist nachzubessern und in geeigneten Abständen die Ergebnisse den 
tatsächlichen Anforderungen anzupassen (zumindest solange die 
Projekte noch nicht auf den Weg gebracht wurden).

• Ebenfalls erstmals wurde eine in die Zukunft projezierte Kinderbe-
treuung erstellt, die dem Rat die Möglichkeit gibt, länger als das be-
stehende Jahr noch vorne zu sehen. Das war eine vorzügliche Arbeit.

• Der fraktionsübergreifende Antrag zur engeren Zusammenarbeit 
zwischen Herbolzheim und Kenzingen wurde bearbeitet und mit meh-
reren Arbeitstreffen, als derzeit noch „zartes Pflänzchen“, initiiert. 
– Allerdings: Da geht noch mehr!

• Eine schnelle Lösung für die U3-Kinderbetreuung wurde in Kooperati-
on mit Malterdingen installiert und zusätzlich der Bau einer sinnvolle-
ren eigenen Lösung in Hecklingen beschlossen und beauftragt.

• Der Betriebshof konnte in angemessener Bauzeit fertiggestellt und 
bezogen werden, ebenso der Forstbetriebshof im Muggental.

• Mit der Führung der Stadt- & Ortsteil-Feuerwehren konnte ein neues 
Konzept der mittelfristig, nachhaltigen Finanzierung von verpflichten-
den Aufgaben der Wehren begründet werden.

• Wir möchten auch respektvoll feststellen, dass viele personelle Nach-
folgeentscheidungen der Stadt absolut gutgetan haben.

Die o.g. Projekte sind lediglich ein Auszug des Geschaffenen, allerdings 
ist es wichtig und richtig, sie der zuweilen negativen Stimmungslage 
entgegen zu halten. Die Stadt und der Rat haben unter Beweis gestellt, 
dass sie, bei allen Differenzen im Detail, absolut handlungsfähig sind.
Welche Herausforderungen gilt es daher in der Zukunft zu bewältigen?
• Der Hochwasserschutz Bombach ist nach wie vor überfällig ... die 

Starkregenereignisse in 2025 haben dies schmerzlich ein weiteres 
Mal vor Augen geführt.

• Die Personalkosten der Verwaltung müssen auf den Prüfstand. Kos-
tensteigerungen in der Kinder- & Jugendbetreuung von plus 116% seit 
2022 und plus 46% in der inneren Verwaltung sind zwar überwiegend 
„extern“ veranlasst, dennoch eine dauerhafte Hypothek. Sowohl die 
Überprüfung der Standards, als auch die externe Vergabe und der 
Schulterschluss mit Nachbargemeinden muss diesbezüglich intensiv 
verstärkt werden.

• Bei den Investitionen sind „Kompaktlösungen“ „Luxusvarianten“ 
vorzuziehen (Beispiel: KiGa Kapellenäcker ... warum teure Holzbau-
weise?).

Und, der globale Blick auf zukünftige Invest-Maßnahmen muss uns lei-
ten; insbesondere dann, wenn sich an einem Standort mehrere Projekte 
ankündigen (Beispiel wiederum Hecklingen: Bau einer Schulsporthalle, 
eines Feuerwehrhauses und der Sicherstellung der Schule mit Betreu-
ungsräumen (von der Sanierung derselben ganz abgesehen)). - Das 
von der CDU-Fraktion in 2024 vorgeschlagenen Gesamtkonzept für den 
Standort fand im Rat leider keine Mehrheit ... stattdessen nun Flick-
schusterei. Es folgen Einzellösungen die weder ökonomisch, noch öko-
logisch den Vergleich zum vorgeschlagenen Gesamtkonzept standhalten 
können.
• Hoffnungsvoll macht uns, dass unser Antrag auf Überprüfung der Sa-

nierung von Räumlichkeiten in der Hecklinger Grundschule zu Zwe-
cken der Betreuung auf den Weg kam.

• Für Nordweil wurden im Haushalt Gelder für den schulischen Brand-
schutz eingestellt. Die Sanierung der Schule wird uns auch in den 
kommenden Jahren beschäftigen.

• Nicht zuletzt harrt die Üsenberghalle in der Kernstadt auf Sanierung 
des Daches.

Ziel muss es also sein, Kosten zu reduzieren, um in angespannten Zeiten 

die Belastung der Einwohnerinnen und Einwohner nicht weiter zu stra-
pazieren.
Hilfreich ist hierbei auch, einen gewissen Stil zu wahren. Sowohl in der 
Vorweihnachtszeit 2024, als auch jetzt in 2025 überraschte die Verwal-
tung jeweils mit einem sehr umfangreichen Investitionsprojekt. Die Vor-
schläge waren entweder ohne eine Alternative untersucht (s. KiGa U3 
Hecklingen) oder wurden ohne ein tragendes Betreiberkonzept vorge-
stellt (s. Kino Kenzingen). – In beiden Fällen wäre eine frühzeitige Inte-
gration des Rats, angezeigt gewesen. Insofern bitte keine Weihnachts-
überraschungen dieser Art in 2026.
In Summe konnte in zähen Verhandlungen ein zustimmungsfähiger 
Haushalt erarbeitet werden. Daher ...
... stimmt die CDU-Fraktion der Haushaltssatzung 2026 mit Haushalts-
plan und Anhang, sowie Haushalt Wasserversorgung zu.
Unser Dank geht an Herr Bürgermeister Schwier, dem Fachbereichslei-
ter Finanzen Markus Bührer, sowie allen Kolleginnen und Kollegen in der 
Stadt und in den Ortsteilen, die an der Erstellung des Haushalts 2026 
mitgewirkt haben.
Sehr wichtig ist uns der herzliche Dank an alle ehrenamtlich Aktiven in 
Stadt und Ortsteilen, die mit ihrem besonderen Wirken die Stadt und die 
Ortsteile lebenswert halten. Dies sind in erster Linie die Aktiven bei 
Feuerwehr, des Roten Kreuz und THW. – Verbindlichen Dank auch an 
alle Vereine, nicht von ungefähr ist das Engagement der Vereinsaktiven 
in Baden-Württemberg besonders hoch, so auch bei uns in Kenzingen. 
Nicht zuletzt ein kollegialer Dank an unsere Kolleginnen und Kollegen in 
allen Räten, hier und in den Nachbargemeinden. – Wir wünschen allen 
Bürgerinnen und Bürger ein friedvolles Fest und ein gesundes Jahr 
2026.
 
Für die CDU-Fraktion im Gemeinderat der Stadt Kenzingen
Ralf D. Stumpf – Stadtrat

Haushaltsrede ABL
Sehr geehrte Bürger: innen, Mitarbeiter: innen der Stadt, liebe 
Kolleg: innen, sehr geehrter  
Herr Bürgermeister,

Das Mobile vom letzten Jahr haben wir öfters als Metapher für die Funk-
tionalität der Stadtverwaltung und Gemeinderat benutzt. Wir stellen 
fest, dass die Stadt sich personell und strukturell gut aufgestellt zeigt. 
Stellen wurden geschaffen, Arbeitsabläufe analysiert, der Workflow ist 
im Blick und soll weiterhin optimiert werden. Immer mit dem Ziel die 
Arbeitszufriedenheit auf ein hohes Niveau zu heben, oder zu halten.
Gespannt haben wir die Analyse der GPA wahrgenommen. Entgegen 
mancher Pessimisten im Rat fiel das Ergebnis dort recht positiv aus.
Daher sehen wir uns auch in diesem Jahr nicht genötigt die Verwaltung 
zu kritisieren. Im Vergleich zu manchen anderen Gruppierungen und 
Fraktionen sehen wir in einer hohen "Motzskala" kein Qualitätsmerk-
mal. Nach wie vor stehen wir für ein gutes Miteinander auf Augenhöhe, 
immer fair, sachlich und wertschätzend mit Blick auf zeitliche und struk-
turelle Ressourcen. Die Angestellten der Stadtverwaltung in Kenzingen 
haben absolut keine Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen notwendig. Nicht 
selten fühlen sich jedoch Räte genötigt, die Verwaltung mit Arbeitsauf-
trägen zu fluten. Nur, um späte fehlende Effektivität zu bemängeln.
Wo geht der Blick der Aktiven Bürgerliste in dieser Haushaltsrede hin? Wo 
liegen die Themen und Verbesserungswünsche bezüglich des Haushalts?
Das letzte Jahr hat uns viel Geduld und Toleranz gegenüber manchem 
Rats-Kollegen abverlangt.
Mit viel Freude haben wir die Schaffung der Koordinationsstelle für den 
Kitabereich wahrgenommen. Dieser Hinweis aus dem Betreuungsnetz 
wurde auf Antrag der ABL zügig umgesetzt. Der Nutzen der Stelle sollte 
für jeden erkennbar sein. Zumindest für die, welche sich mit dem Thema 
Betreuung in Kenzingen beschäftigen.
Auch die Schaffung von 20% für eine Schulsozialarbeiterstelle in den 
Ortsteilen ist schon lange angezeigt. Nun findet sich diese endlich im 
Haushalt wieder.
Stichwort Betreuung. Geschockt zeigen wir uns von mehreren Beschlüssen.
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Den Anbau an die Kita Wonnental haben wir trotz des Bedarfs und Vorga-
ben des KVJS nicht erreicht. Hier hoffen wir auf eine Lösung, welche den 
pädagogischen Fachkräften eine zeitgemäße Arbeit ermöglicht.
 Ebenso bot die Kirchenverwaltung das Pfarrhaus in Hecklingen als U3 
Betreuungseinrichtung an. Machbarkeitsstudie, Planungen und mehrere 
Sitzungen und Vororttermin inklusive. Kritik an der Planungsfähigkeit 
der Stadtverwaltung wurde aus dem konservativen Block des Gemein-
derates geäußert, auch an der Kompetenz des Kämmerers gezweifelt. 
Neben diesen Geschehnissen ist die spätere Ablehnung des Einwohne-
rantrages ein Schlag ins Gesicht der demokratischen Gepflogenheiten 
unserer Gemeinde. Wie hat es Andrea Bold in der damaligen Sitzung ge-
sagt? „Die einzige Gefahr ist, dass wir nach einer erneuten Behandlung 
des Themas etwas schlauer sind“.
Das Ergebnis ist wie es die als „polemisch" betitelten Räte der Aktiven 
Bürgerliste vorhergesagt haben.
Mindestes 1,3 Mio. für die Container Kita. Erschließungskosten und wei-
tere Kosten obendrauf!  Eröffnung frühestens im September 2026.
Planungen mit der Kirche gingen incl. Ausgleichstock von einer Million € 
oder etwas höher aus. Hier war selbst ein Teil des Mobiliars beinhaltet. 
40 Jahre wäre hier ein Pfarrhaus als Ensemble mit dem Pfarrgemeinde-
haus gesichert gewesen. Ein Ort für Betreuung, Bürger: innen und ein 
lebendiges Gemeindeleben. Dies für alle Kenzinger Bürger: innen, nicht 
nur für Hecklingen.
Theoretisch hätte sogar der Verzicht auf die „zeit- und kostensparen-
de“ Containerlösung zu einem ausgeglichenen Haushalt beigetragen. 
Dies jedoch nur am Rande.
Was bleibt sind z.B. Beschwerden aus dem Gemeinderat, auch in der BZ 
zu lesen, dass ein Blechcontainer günstiger gewesen wäre.
Und wieder gehen ein paar verlorene politische Jahre in das Land. 
Ein vor Jahren angestrebter Betreuungsraum im „Alten Schulhaus“ in 
Hecklingen wurde in einem Treffen 2022 mit einer Initiative abgelehnt. 
Hier kam der Hinweis auf das Pfarrhaus. Bei den letzten öffentlichen 
Haushaltsberatungen 2024 wurde der Investitionszuschuss für die U3 
Betreuung im Pfarrhaus abgelehnt. Mit dem Hinweis auf die Möglichkeit, 
das „Alte Schulhaus“ zu nutzen. Das Schulhaus wurde hauptsächlich 
von der ABL-Fraktion bei der diesjährigen Haushaltsklausur priorisiert. 
Letztendlich sind wir dankbar, dass die CDU den Antrag der Bürgerge-
meinschaft Hecklingen leicht verändert bei den Haushaltsberatungen 
wieder eingebracht hat. Für uns zählt das Ergebnis. Mal schauen was 
daraus wird.  Auch hier wurden mehrere wertvolle Jahre vergeudet. 
Spannend wird die Frage, ob wir im nächsten Jahr eine Lösung für die 
außerschulische Betreuung finden, und ob die Mitarbeiter dort solange 
die steigende Belastung und Kinderzahl aushalten können.
Und wie bereits beim Thema Hospiz vor 30 Jahren, Bauhof, der Kenzin-
ger Schulsporthalle mit Standort Hecklingen und nun dem Pfarrhaus, 
ist außer Spesen nichts gewesen. Der Prozess der Halle läuft noch. Wir 
harren der Dinge, die noch kommen werden. Und ja, das Kino reiht sich 
vielleicht auch in die Reihe der peinlich vermasselten Projekte in Ken-
zingen ein.
Wie wurde ich seitens verschiedener Gemeinderäte vor 4 Jahren ange-
feindet, nachdem ich eine nichtöffentliche Mail an den Kollegen Striegel, 
Bürgermeister Guderjan und Herrn Benker, dem ehemaligen Hauptamts-
leiter geschrieben habe. Mit dem Wunsch eine mögliche Befangenheit 
vorab zu prüfen damit es beim möglichen Hallenbau auf dem Spielplatz 
keine Überraschungen seitens der Kommunalaufsicht gibt.
In letzter Zeit ist es scheinbar modern, Anfragen zum Thema Befangen-
heit direkt in öffentlicher Sitzung, oder im Falle des Kinos, vorbei an der 
Stadtverwaltung direkt an die Presse zu stellen.
Dies beschmutzt das Anstehen der Stadt und des Gemeinderat mitsamt 
den Verantwortlichen.
An dieser Stelle Danke für nichts!
Chapeau an die Mitarbeiter: innen der Verwaltung. Welche jede Schleife 
geduldig mitdrehen und die Mehrarbeit annehmen und im Sinne einer 
gelingenden Arbeit im Rat erledigen.
Ebenso an alle städtischen Mitarbeiter aus den verschiedenen Fachbe-
reichen und Einrichtungen.
Wir durften, gemeinsam mit anderen Gemeinderäten beim Betriebsaus-

flug die Bewirtung übernehmen. Eine hervorragende Möglichkeit die 
Wertschätzung auszudrücken und in Kontakt zu kommen.
An dieser Stelle möchten wir jedoch auch unseren Stolz auf die Gruppen, 
Vereine und Initiativen unserer Gemeinde betonen. Ob es sich hier um 
Vernetzung im Bereich der Bürgerenergiegenossenschaft handelt, dem 
Bereich einer verbesserten Betreuung mitsamt Räumlichkeiten, der ver-
besserten und nachhaltigen Mobilität und der Bewahrung der beeindru-
ckenden Kenzinger Geschichte. Dies ist, trotz der Notwendigkeit einer 
immensen Geduld, ein Grund für die hohe Zufriedenheit in Kenzingen 
und den Ortsteilen. Entgegen allen Nörglern haben wir ein überaus be-
eindruckendes Vereinsleben, was wir an fast jedem Wochenende erleben 
können.
Der Schutz der Bürger: innen wird durch die Blaulichtvereine gewahrt. 
Auch hier, egal zu welcher Tageszeit ist Verlass auf die Frauen und Män-
ner. Nur weil dieses hohe Niveau normal für uns geworden ist, sollte 
dieses niemals selbstverständlich sein. Hier betonen wir unsere Zufrie-
denheit mit dem Finanzierungskonzept des Feuerwehrbedarfsplanes. 
Immer mit den Verantwortlichen der Feuerwehr und den Entscheidern 
der Politik am Tisch. Dies ist auch etwas für den sozialen Bereich.  Die 
Struktur der runden Tische wurde bereits angepasst.
Ein weiterer Dank geht an ALLE Kenzinger. Egal welcher Herkunft, Ge-
schichte, Engagement, politischer und sozialer Zugehörigkeit. Nur durch 
unser gutes Zusammenleben können wir unseren Lebensstandard hal-
ten.
Wir bleiben dabei.
Lieber eine Million...
... in die Infrastruktur umgesetzt als auf der hohen Kante.
... in die Institutionen mit Weitblick investiert, wie z.B. die Installation 
von PV – Anlagen auf kommunalen Dächern.
Dies ist bei manchen im Rat immer noch rausgeworfenes Geld. Nicht 
jeder kann in Mathematik zumindest mittelbegabt sein.
Natürlich stimmen wir dem Haushalt 2026 zu. Warum? Weil wir großes 
Vertrauen in die Verwaltung und Rathausspitze haben. Wir sehen eine 
hohe Kompetenz und Transparenz.
Den Kolleg: innen im Gemeinderat wünschen wir auch weiterhin ein 
sachliches und konstruktives Miteinander.
Und wer weiß, vielleicht trägt die besinnliche Zeit auch dazu bei, dass 
die Kollegen im Ältestenrat ihre originäre Aufgabe erfüllen. Schaden von 
der Stadt abzuwenden und konstruktiv auf die Planung der Gemeinde-
ratsitzungen einzuwirken.
Nun bleibt mir nochmals Allen ein gesegnetes Weihnachtsfest zu wün-
schen. Bleiben Sie gesund und verbringen Sie viel Zeit mit ihren Lieben.
Es bleibt spannend in Kenzingen.
Für die ABL – Fraktion im Kenzinger Gemeinderat

Hubert Klimmek
Fraktionssprecher Aktive Bürgerliste (ABL)

Stadtratsfraktion Freie Wähler / BVK

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Schwier,
sehr geehrte Damen und Herren der Stadtverwaltung,
liebe Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderates,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
 
Konsolidierung, jetzt erst richtig.
 
Bürgermeister Dirk Schwier ist mittlerweile seit rund eineinhalb Jahren im 
Amt, der „neue“ Gemeinderat hatte nun ebenfalls über ein Jahr Zeit sich zu 
etablieren und die Verwaltungsspitze ist seit März dieses Jahres mit Matthi-
as Leser als Leiter des Fachbereiches 2, wieder voll besetzt.
Die Zeiten der anfänglichen Fauxpas sowie Ungereimtheiten in den Abstim-
mungsprozessen, so meint man, sollten nun also der Vergangenheit angehö-
ren und Normalität in das Verwaltungshandeln einkehren. 
Schaut man auf das zurückliegende Jahr medial gesehen einmal zurück, 
überschattet jedoch Schlagzeile für Schlagzeile jede noch so positive Er-
folgsmeldung, auf die man gut und gerne auch mal stolz hätte sein dürfen.
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„Kenzinger Rat kippt mit knapper Mehrheit Pläne für U3-KiTa im Hecklin-
ger Pfarrhaus“, „Einwohnerantrag zu Pfarrhausumbau in Hecklingen“,
Beschwerden von Elternvertretern und Elternbeiräten aufgrund der Er-
höhungen der Gebühren für Kita- und Betreuungsplätze sowie schlus-
sendlich ein Besuch des SWR-Fernsehens aufgrund einer Rechnung, für 
ein ausgelebtes Grundrecht, das jedem Menschen zur freien Meinungs-
äußerung zusteht – der Versammlungsfreiheit.
Probleme, die zum Teil auf einfache Weise aus der Welt hätten geschaf-
fen werden können und für die zwei (auch im Wahlkampf) oft gesagte, 
jedoch selten wirklich angewandte Worte eine Lösung parat gehabt hät-
ten:
TRANSPARENZ und KOMMUNIKATION.
Wie sähe ein Kenzingen aus, wenn der Gemeinderat an so manchen Ent-
scheidungsprozessen früher eingebunden und die Vorgehensweise der 
Stadtverwaltung nachvollziehbarer und überschaubarer gewesen wäre?
Wie groß wäre der Protest gewesen, wenn Eltern frühzeitig bei Vorha-
ben mit ins Boot geholt und mit den Verantwortlichen auf Augenhöhe an 
einem Tisch kommuniziert worden wäre? 
Welche Reichweite hätten Entscheidungen gehabt, wenn manche 
Streitigkeiten im direkten Gespräch, statt über Medien oder Dritte be-
schwichtigt worden wären?
 
Da niemand eine konkrete Antwort auf diese Fragen liefern kann, bleibt 
es einem nur übrig aus den Konsequenzen und Folgen des vergangenen 
Jahres zu lernen und zukünftig andere, neue Wege einzuschlagen.
 
Doch bei all diesen negativen Erfahrungen tritt das Positive häufig in 
den Hintergrund und verliert dabei die ihm eigentlich zustehenden 
Reichweite.
So konnte mit der Vollendung der Hochwasserschutzmaßnahmen in 
Nordweil aktiv etwas in den Katastrophen- und Bevölkerungsschutz in-
vestiert werden, was aufgrund der zunehmend häufiger auftretenden 
Extremwetterereignisse, wie wir sie auch dieses Jahr wieder in Kenzin-
gen und den Ortsteilen erlebt haben, allgegenwärtig ist.   
Die Waldbegehung 2025 hat uns gezeigt, dass nicht nur Investitionen 
in Millionenhöhen und Vergaben an externe Dritte etwas zu unserer 
allgemeinen Sicherheit beitragen können, sondern auch Ideenreichtum 
und Kreativität direkt vor Ort, mit dem hier ansäßigen und motivierten 
Personal gefördert und unterstützt werden muss. Das Umdenken im 
Forstbetrieb, dass zukünftig der Wald als Wasserspeicher funktioniert, 
verbunden mit Vorzeigeprojekten, wie angelegten Dolen, Tümpeln oder 
Rigolen zeigen, dass aktiver Klimaschutz mit kleinen und unscheinbaren 
Maßnahmen sowie geringen finanziellen Mitteln angegangen werden 
kann und Kenzingen als Vorbild für andere Kommunen Signalwirkung hat.
Mit der Eröffnung des neugebauten Betriebshofes kann ein alteinge-
sessenes Streitthema endlich ad acta gelegt werden und Platz für neue 
Ideen und Projekte geschaffen werden.
Die Premiere des Breisgauer Weinmarktes sowie die Neukonzeption des 
Klausmarktes zeigen das Potenzial, bei stetiger Weiterentwicklung und 
unter Berücksichtigung des ein oder anderen Verbesserungsvorschla-
ges, sich als Highlight der Kenzinger Kulturszene etablieren zu können.
Mit der Besetzung der Stelle des Digitalisierungsbeauftragten sowie 
den ersten Vergaben zur Einführung eines digitalen Rechnungseingangs 
konnte ein weiterer erfolgreicher Schritt hin zur Effizienzsteigerung im 
täglichen Verwaltungshandeln geschaffen werden und die Verwaltung in 
Kenzingen dadurch endlich im 21. Jahrhundert ankommen.
All dies sind Maßnahmen, die eine Investition in die Zukunft unserer 
Stadt sind und die aktiv zu einer Konsolidierung beitragen.
 
Und der nun vorliegende Haushalt? – Vergleicht man die allgemeine 
politische Situation in Kenzingen mit der aktuellen Haushaltslage, so 
könnten die Überschneidungen ähnlicher nicht sein. Zwar wird der vor-
liegende Haushaltsplan höchstwahrscheinlich nicht die mediale Präsenz 
bekommen, wie wir sie in den vergangenen Monaten erlebt haben, je-
doch weist das Zahlenwerk eine klare Signalwirkung aus, die uns durch-
aus etwas aufatmeten lässt.  
Mit einem negativen ordentlichen Ergebnis in Höhe von 404.510 € 

schlägt erneut ein deutliches Minus im nun vorliegenden Haushaltsent-
wurf in die Jahresplanung von 2026 ein. Rund 37,75 Mio. ordentliche 
Aufwendungen stehen 37,35. Mio. ordentlichen Erträgen gegenüber - 
wir geben somit mehr aus, als wir im kommenden Jahr erwirtschaften 
können und leben somit (theoretisch) über unseren Verhältnissen.
Wirft man jedoch einen Blick in den Jahresabschluss des Jahres 2024 
zeigt dieser, dass das erste negativ geplante ordentliche Ergebnis der 
Stadt Kenzingen mit einem Plus von rund 1,6 Mio. € in die Rücklagen 
einfließen konnte.
Rücklagen, die sich somit insgesamt auf über 25 Mio. € summieren und 
die, wie vom Gesetzgeber vorgesehen, für zukünftige, schlechte Haus-
haltsjahre als Reserve zur Verfügung stehen. Reserven, die Land auf 
Land ab von vielen Kommunen bereits heute in Anspruch genommen 
werden müssen oder schon längst verbraucht sind.
Lädt uns diese Tatsache, der Umstand, dass wir im Vergleich zu anderen 
Kommunen noch so positiv dastehen, nun zu einem Ausgaberausch ein, 
bei dem wir das Geld mit vollen Händen aus den Fenstern schmeißen 
dürfen, wie es oft unterstellt wird?
– Nein, ganz bestimmt nicht.
Es zeigt jedoch, dass die Zeiten von radikalen Einsparungen ganz nach 
dem Motto „Kleinvieh macht auch Mist“, wie es in den letzten Jahren 
auch aus diesen Reihen oft gefordert wurde, eben noch nicht gekommen 
sind und Investitionen nur nicht umgesetzt werden können, da vermeint-
lich das Geld nicht zur Verfügung stehen würde.  
Der ideale Zeitpunkt also für das Einführen einer strategischen Haus-
haltskonsolidierung.
Doch was bedeutet eigentlich nun dieses Wort „Haushaltskonsolidie-
rung“?
Was zunächst nach einem sperrigen und unzugänglichen Begriff klingt, 
ist im Grunde nichts anderes als das, was ein jeder/ eine jene von uns im 
täglichen Leben abwägt.
• Kauf ich mir ein neues Handy oder spare ich mein Geld und nutze mein 

altes Modell weiter? 
• Kann ich mir ein neues Auto mit meinen Einnahmen leisten?
• Gehe ich heute Essen oder koche ich lieber selbst etwas?
Die Verwaltung einer Gemeinde hat ebenso die Aufgabe neben der Er-
füllung der strategischen Ziele auch auf deren finanzielle Umsetzung zu 
achten. Nach dem Grundsatz der Finanzmittelbeschaffung erfolgt dies, 
neben den sonstigen Erträgen und Einzahlungen aus Gebühren, Beiträ-
gen und Steuern. Finanzmittel, die somit direkt von den Bürgerinnen 
und Bürgern der Verwaltung zur Verfügung gestellt werden und die im 
Gegenzug einen gerechten sowie vertrauensvollen Umgang mit den be-
reitgestellten Mitteln erwarten.
Im Gegensatz zu privatwirtschaftlichen Unternehmen, ist das Aufga-
benspektrum einer Kommune dabei jedoch nicht nur auf gewisse (ge-
winnbringende) Kernaufgaben reduziert, sondern setzt sich wie ein 
bunter Blumenstrauß aus den unterschiedlichsten Aufgabentypen zu-
sammen. Insbesondere die freiwilligen Aufgaben bilden dabei das Herz-
stück der kommunalen Selbstverwaltungsgarantie und sorgen dafür, 
dass eine Gemeinde neben den Pflichtaufgaben auch das soziale und 
kulturelle Wohl ihrer Einwohner gewährleisten kann.
Doch was heißt das jetzt konkret für uns?
Mit der Einführung und Aufstellung einer Prioritätenliste für zukünftig 
geplante Investitionen ist ein erster Grundstein hin zu einer langfris-
tigen Konsolidierungsmaßnahme gelegt, in der alle Aufgabenbereiche 
entsprechend der Mehrheit des Gremiums berücksichtigt sind. Diese 
Auflistung kann jedoch nur Erfolg haben, wenn sich entsprechend an die 
Reihenfolge der Maßnahmen gehalten wird und bei der Aufstellung und 
Priorisierung zeitliche sowie sonstige Faktoren Einfluss finden.
Die Bildung der Arbeitsgruppe Feuerwehr zeigt, wie notwendige Aus-
gaben gemeinsam und auf Augenhöhe priorisiert werden können und 
wie Vertreterinnen und Vertreter aus Verwaltung, Politik und Ehrenamt 
gemeinschaftlich eine Lösung erarbeiten, die transparent ist und zu Ak-
zeptanz und Verständnis auf allen Seiten führt.
Das im Sommer von der Verwaltung vorgestellte Gesamtkonzept „KiTa“ 
gibt uns Rätinnen und Räten frühzeitig einen Überblick über zukünftig 
anfallende Kosten und Veränderungen und hilft uns dabei, die ange-
strebten Maßnahmen besser einordnen und bewerten zu können sowie 
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die kommenden Haushaltsjahre im Blick zu halten.
Das Thema interkommunale Zusammenarbeit ist unausweichlich und 
wird zukünftig einen weitaus größeren Stellenwert einnehmen, um Opti-
mierungsprozesse in verschiedenen Bereichen herbeizuführen.
Mittel- und Kurzfristige Maßnahmen, wie beispielsweise die Erhöhung 
des Gewerbesteuerhebesatzes scheinen jedoch nur dann sinnvoll zu 
sein, wenn zuvor auch andere Aspekte, wie die Attraktivität des Gewer-
bestandortes gesteigert wurden und dadurch ein echter finanzieller 
Vorteil für die Kommune geschaffen werden kann.
Mit dem Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung für Kinder im Grund-
schulalter, beginnend ab dem Schuljahr 2026/2027 für die Klassenstufe 
1, wird den Gemeinden vom Gesetzgeber eine weitere Pflichtaufgabe 
übertragen, für die bis zuletzt nur spärliche Informationen zur Verfü-
gung standen und die nun ad hoc in die Praxis umgesetzt werden müs-
sen. Gerade diese Bereiche erfordern eine sorgfältige Planung, auch 
finanzieller Art, die nicht aus den Augen verloren werden darf.
Allgemein lässt sich sagen, dass zukünftig eine Betrachtung aller Aufga-
benbereiche unausweichlich für einen ausgeglichenen und intergenera-
tiv gerechten Haushalt sein wird und eine Abwägung über die Machbar-
keit und Möglichkeit noch intensiver erfolgen muss.
 
Übrigens: Lässt man sich zu dem Begriff “Konsolidierung“ eine Defini-
tion wiedergeben, so bedeutet diese im Allgemeinen eine Verfestigung 
oder Zusammenführung zu einem Ganzen, um Stabilität zu schaffen. Ein 
Grundsatz, der nicht nur für unseren Haushalt, sondern auch in vielen 
anderen Bereichen im Jahr 2026 eine große Bedeutung einnehmen soll-
te.
Die Fraktion der Freien Wähler/ BVK stimmen
- der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan
- dem Stellenplan
- der Finanzplanung
- sowie dem Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Wasserversorgung
in der vorgelegten Form zu.
 
Wir bedanken uns bei Kämmerer Markus Bührer, dem Fachbereich 1 
sowie allen, die zur Erstellung des Haushaltsplanes beigetragen haben 
und täglich dafür sorgen, dass wir gut und gerne in Kenzingen leben 
können.
Wir wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohner frohe Weihnachten 
sowie ein gutes, gesundes und stabiles Jahr 2026.
 
Für die Fraktion der Freien Wähler/BVK
 
Tristan Römer
Stadtrat

Haushaltsrede der SPD-Ratsfraktion
zur Verabschiedung des Haushaltes 2026
der Stadt Kenzingen

Kenzingen, den 18. Dezember  2025
Es gilt das gesprochene Wort!

 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr geehrter Herr Bürgermeister Schwier,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
sehr geehrte Damen und Herren der Verwaltung,
werte Medienvertreterinnen und -vertreter,
 
heute verabschieden wir den Haushalt 2026, der weit mehr ist als Zah-
len, Tabellen oder statistische Kennwerte. Er ist Ausdruck unserer Ver-
antwortung für die Menschen, die in Kenzingen, Bombach, Hecklingen 
und Nordweil leben, für Familien, Kinder, Jugendliche, Seniorinnen und 
Senioren, für alle Generationen und alle Ortsteile.
Die finanzielle Lage unserer Stadt ist so angespannt wie seit Jahren 
nicht mehr. Seit 2025 übersteigen die ordentlichen Aufwendungen die 

ordentlichen Erträge. Das ist keine abstrakte Zahl, sondern die Folge 
immer neuer Aufgaben, steigender Kosten und einer kommunalen Ebene, 
die oft mehr schultern muss, als ihr finanziell zugemutet werden kann.
Gerade in solchen Zeigen zeigt sich politische Haltung. Nicht dann, wenn 
alles leicht ist. Sondern dann, wenn Entscheidungen Mut brauchen.
Jetzt entscheidet sich, ob man den einfachen Weg geht, den Rotstift 
ansetzt bei denen, die keine starke Lobby haben, oder ob man Verant-
wortung übernimmt und Haltung zeigt.
Wir sagen klar und deutlich: Wir stehen heute nicht mit leeren Händen 
da. Seit 2016 ist es durch eine solide, vorausschauende und verantwor-
tungsvolle Haushaltsführung gelungen, Rücklagen aufzubauen.
Diese Rücklagen sind kein Sparbuch für bessere Zeiten und kein poli-
tisches Beruhigungskissen. Sie ist dafür da, genau jetzt eingesetzt zu 
werden, für Stabilität, für Zusammenarbeit und für Verlässlichkeit.
Für uns als SPD-Fraktion ist deshalb unmissverständlich klar: Wir sparen 
nicht bei Kindern. Wir sparen nicht bei Bildung. Wir sparen nicht beim 
Ehrenamt.
Wer an diesen Stellen kürzt, handelt nicht verantwortungsvoll, er ver-
schiebt Probleme in die Zukunft und zahlt am Ende einen höheren Preis. 
Gesellschaftlich. Sozial. Und auch finanziell.
Jede einzelne Entscheidung dieses Haushalts messen wir daran, ob sie 
den Menschen konkret nutzt, ob sie Gemeinschaft stärkt und ob sie 
unsere Stadt langfristig zusammenhält. Das ist unser Maßstab. Daran 
lassen wir uns messen.
Einige zentrale Projekte möchten wir dabei näher beleuchten.
Ein herausragendes Beispiel ist die geplante Sporthalle im Ortsteil 
Hecklingen. Sie ist ein klares Bekenntnis zur Sicherung des Schulstand-
orts Hecklingen als Teil der Drei-Linden-Schule und schafft verlässliche 
Bedingungen für Schulsport und Bewegungsförderung unserer Kinder.
 
Doch diese Halle ist weit mehr als ein Gebäude. Sie ist ein Ort des Mitein-
anders, für Kinder, Jugendliche, Vereine und Ehrenamtliche. Sie gibt der 
Jugendarbeit Raum, schafft Verlässlichkeit für Vereine und stärkt damit 
genau das, was unsere Stadt trägt: Gemeinschaft.
Unsere Vereine sind das Rückgrat unserer Stadtgesellschaft. In ihnen 
werden Werte vermittelt, die man nicht kaufen kann, Zusammenhalt, 
Verantwortung, Fairness und Respekt. Deshalb gilt für uns. Wer Vereine 
stärkt, stärkt den sozialen Zusammenhalt unserer Stadt von Grund auf.
Auch die geplanten Maßnahmen zum Hochwasserschutz in Bombach zei-
gen, wie Verantwortung ganz konkret aussieht. Wenn Starkregen ein-
setzt, geht es nicht um abstrakte Konzepte, sondern um den Schutz von 
Häusern, Gärten und Existenzen. Sicherheit bedeutet hier, dass Men-
schen sich darauf verlassen können, dass die  Stadt Kenzingen vorsorgt.
Ein weiteres starkes Zeichen für das Gemeinwohl ist der Erwerb und 
die Weiterentwicklung des Kinos Kenzingen. Es wird künftig mehr sein 
als ein Ort für Filmvorführung, ein kultureller Treffpunkt, ein Raum für 
Begegnung, Austausch und gemeinsames Erleben, offen für alle Gene-
rationen.
Mit Gaststätte und Wohnungen entstehen zusätzliche Perspektiven für 
eine Belebung der Innenstadt. Kultur wird hier nicht elitär, sondern nah-
bar, lebendig für alle erlebbar.
Der Anschluss an die Breisgauer Bucht zur Abwasserentsorgung sichert 
langfristig die Stabilität und Versorgung unserer Stadt.
Die Umsetzung des Feuerwehrbedarfsplans gewährleistet, dass unsere 
Feuerwehr jederzeit einsatzbereit ist, wenn Menschen Hilfe benötigen.
Und die bereits angestoßene Umstellung der Straßenbeleuchtung auf 
LED zeigt, dass sich Umweltverantwortung und wirtschaftliche Ver-
nunft verbinden lassen, weniger Energieverbrauch, geringere Kosten, 
mehr Nachhaltigkeit.
All diese Maßnahmen machen deutlich. Trotz angespannter Haushalts-
lage handeln wir überlegt, vorausschauend und sozial orientiert. Wir 
investieren nicht leichtfertig, sondern gezielt, in Bildung, Sport, Kultur, 
Sicherheit, Umwelt und Lebensqualität.
Ein besonderer Dank gilt unseren Vereinen und Ehrenamtlichen. Sie fül-
len diese Stadt mit Leben, oft leise, oft im Hintergrund, aber stets mit 
großem Engagement.
Ebenso danken wir allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unserer 



Kenzingen aktuell Freitag, 16. Januar 2026 | 15

Stadt, in Verwaltung, Kinderbetreuung, Betriebshof, Forst und allen 
weiteren Bereichen. Ein besonderer Dank gilt allen Fachbereichen, ins-
besondere dem Fachbereich 1 unter der Leitung von Herrn Bührer und 
seinem Team, für die sorgfältige und verantwortungsvolle Erstellung 
des Haushaltsplans 2026.
Am Ende dieser Haushaltsberatungen geht es nicht um Zahlenkolonnen 
oder Haushaltszeilen. Es geht um den Alltag der Menschen in unserer 
Stadt:
Um die Eltern, die Ihre Kinder morgens zur Schule bringen.
Um die Jugendlichen, die nachmittags zum Training, zur Musikprobe 
oder ins Kino gehen. Um die Ehrenamtlichen, die abends das Flutlicht 
einschalten, Notenständer aufbauen oder bei der Feuerwehr bereitste-
hen, wenn andere längst Feierabend haben.
Diesen Menschen schulden wir Verlässlichkeit.
Wir schulden ihnen eine Politik, die nicht wegschaut, nicht vertagt und 
nicht kaputtspart, sondern handelt.
Dieser Haushalt ist kein Haushalt des Überflusses. Er ist ein Haushalt 
der Verantwortung.
Trotz eines veranschlagten Gesamtergebnisses von minus 404.510 Euro 
treffen wir diese Entscheidung bewusst. Mit Augenmaß. Mit Weitblick. 
Und mit sozialer Verantwortung. 
Wir sagen Ja zu diesem Haushalt, weil er Schulen stärkt, Vereine trägt, 
Ehrenamt möglich macht und Sicherheit gewährleistet. Weil er unsere 
Stadt zusammenhält. Und weil der deutlich macht, Kenzingen steht für-
einander ein.
Aus dieser Überzeugung heraus stimmt die SPD-Fraktion dem Haushalt 
2026 sowie dem Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Wasserversor-
gung ausdrücklich zu.
Und wie Willy Brandt einmal sagte: „Wir leben nicht für uns allein.“
Vielen Dank.
SPD-Fraktion
Robert J. Arnitz, Jürgen Beißinger, Stephan Seizinger

MiK Gruppierung

Haushaltsrede 2026

Sehr geehrte Bürgerschaft,
Mitarbeiter der Verwaltung, liebe Kollegen,
sehr geehrter Herr Bürgermeister Schwier,
 
wahrscheinlich wiederhole ich mich, da alle meine Vorredner bereits das 
Thema in irgendeiner Weise angesprochen haben.
 
Land auf Land ab ist es überall zu lesen,
ja auch wir in Kenzingen müssen den Gürtel enger schnallen, auch wenn, 
und das liegt auch an der guten Arbeit unserer Vorgänger, in den letzten 
Jahren, gut gewirtschaftet haben.
Oder es liegt vielleicht auch daran, beschlossene Investitionen nicht 
oder noch nicht durchgeführt zu haben.
Unabhängig warum das so ist, haben wir aufgrund unserer Rücklagen 
aus den letzten 10 Jahren zumindest das Heft des Handelns noch fest im 
Griff. Wir sollten jedoch genau darüber nachdenken, für was wir unser 
Erspartes ausgeben wollen.
 
Der nun vorliegende Haushalt mit einem Volumen von 37,35 Millionen 
Euro ordentlicher Erträge, stehen 37,75 Millionen ordentliche Aufwen-
dungen entgegen.
 
Dies bedeutet ein Minus von ca. 404.000.- €
Des bedidet uf badisch: mir gän  me üs als ma inemme.
 
Laut Aussage unseres Kämmerer, sieht er die Situation deutlich ent-
spannter als wir von der Mik.
Seiner Aussage nach haben wir noch Jahre Zeit die Transformation zu 
einem genehmigungsfähigen Haushalt, bei der die Einnahmen höher 
ausfallen als die Ausgaben, hinzubekommen.

Um es vorwegzunehmen, unserer Meinung nach müssen wir
• SPAREN und das ab sofort und nicht erst in ein paar Jahren!!!
Richtig ist, dass die Verwaltung mit dem Gemeinderat zusammen, die 
letzten Jahre sehr gute Arbeit geleistet hat. Die Rücklagen lassen zu-
mindest Spielräume zu, um verschiedene schon in die Wege geleitete 
Investitionen durchzuführen.
 
In den Jahren 26 – 29 wird sich die Neuverschuldung jedoch, sollten wir 
weitermachen wie dargestellt, auf über 20 Millionen € belaufen.
 
Wobei bei der mittelfristigen Finanzplanung Zahlen dargestellt sind, die 
den tatsächlichen Anforderungen nur zum Teil entsprechen.
Sollten dort die tatsächlichen Aufwendungen eingestellt werden und 
wir auf der anderen Seite die Einnahmen nicht deutlich erhöhen kön-
nen, wird sich die Neuverschuldung weiter in Richtung 25 Millionen Euro 
bewegen, was mit Sicherheit nicht das Ziel der Verwaltung und des Ge-
meinderates sein kann.
Wir sollten immer auch an die Generationengerechtigkeit denken. Dass 
was wir heute ausgeben, müssen unsere Nachfolger finanzieren und 
oder zurückzahlen.
 
In einer Klausurtagen haben wir als Gemeinderat mit der Verwaltung 
zusammen, eine Mittelfristige Investitionsliste erarbeitet, die sicherlich 
veränderbar ist, jedoch die Grundlage unseres Handels in den nächsten 
Jahren darstellen sollte.
Aus diesem Grund sollten wir uns schon jetzt bei der Ausgabenseite tat-
sächlich hinterfragen, was Pflichtaufgaben der Stadt sind und was wir 
uns leisten können.
 
Pflichtaufgaben der Kommunen sind u. a.,
- die Weiterentwicklung von Kitas und Schulen, Jugend und Familie, 

aber nicht um jeden Preis
- Feuerwehr/Katastrophenschutz
- Hochwasserschutz Bombach
- Erhalt von Bestandsimmobilien
- Klimaschutz
 
Erhalt und Ausbau der städtischen Infrastruktur wie 
- Kanalisation, Anschluss Breisgauer Bucht
- Wassergewinnung Wasserversorgung,
- Glasfaser, wenn’s dann mal weitergeht!!!
- erneuerbare Energien, Eigenstromgewinnung
 
Gerade in den Bereichen Kanalisation, Anschluss an die Breisgauer 
Bucht, Klärschlammverwertung, werden wir in den nächsten Jahren und 
Jahrzehnten unser Geld investieren müssen, damit eine zukunftsfähige 
Weiterentwicklung unserer Ortsteile und der Kernstadt voranschreiten 
kann.
Aber auch in die Bestandsimmobilien der Kernstadt und der Ortsteile 
werden wir Stück für Stück investieren müssen.
Frei nach dem Motto: Zukunft gestalten – Bestand erhalten!
 
Sollten wir für den Bereich der Einnahmenseite keine signifikanten 
Mehreinnahmen generieren können, müssen zwangsläufig die Ausgaben 
entweder reduziert, oder entsprechend angepasst werden. Dies würde 
bedeuten, die freiwilligen Leistungen zu kürzen oder gar einzustellen 
und die Gebühren, Steuer etc. deutlich anzuheben, wie z. B.
- Abwasser- Frischwassergebühren
- Kindergartengebühren
- Bestattungsgebühren
- Nutzungsgebühren städt. Einrichtungen
-Grundsteuer etc.
 
Innenstadtentwicklung:
Gewerbe - Baulandentwicklung:
Senioren- Kinder-, Jugendbetreuung / Schulkonzeption:
Dies sind alles Aufgaben, die uns fordern und wir auch weiterhin fördern 
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werden. Dies haben wir alles bereits in den letzten Jahren in unseren 
Haushaltsreden entsprechend dargestellt.
-Gewerbegrundstücke müssen unter die Leute gebracht werden, nur so 
ist mit höheren Gewerbesteuereinnahmen zu rechnen.
 
Für den Bereich der Kinderbetreuung gilt nach wie vor für uns das Glei-
che wie bereits letztes Jahr angemerkt. Ein äußerst vielfältiges Ange-
bot an verschiedensten Betreuungsmöglichkeiten macht es berufstäti-
gen Eltern möglich, Arbeit und Kinderbetreuung zu vereinen, aber nicht 
zu Nulltarif.
 
Grundschulganztagsbetreuung ab dem Schuljahr 2026/27
Hier sind bereits die ersten Entscheidungen auf den Weg gebracht wor-
den, aber es ist sicherlich noch ein langer Weg bis zum Ziel.
 
Personalsituation Kigas, Bauhof-Wald, Verwaltung:
Vor allem in den Kindergärten aber auch in der Verwaltung stieg die Zahl 
der Vollzeitstellen von 2016 bis heute von 61 Vollzeitstellen auf über 150 
Vollzeitstellen an.
Diese Kosten werden von uns dauerhaft zu tragen sein. Hier muss zum 
einen von oben herab ein Umdenken stattfinden, damit der Personalbe-
darf nicht noch weiter ansteigt, und die Finanzierungslücke immer noch 
größer wird,
zum anderen sollten wir als Gemeinderäte einmal mehr, kritisch die 
Stellensituation hinterfragen, auch wenn die Verwaltungsspitze uns zu 
verstehen geben will, dass Sie dies selbst unablässig tut.
Hier wäre der Vorschlag von uns einen Arbeitskreis ins Leben rufen, der 
kritisch die Abläufe hinterfrägt und Verbesserungsvorschläge oder Ein-
sparpotenziale erarbeitet, über die wir vor der Haushaltsberatung 2027 
reden sollten.
 
Was wir letztes Jahr angestoßen haben, nimmt ebenfalls langsam Fahrt auf:
• die interkommunale Zusammenarbeit 
zwischen Kenzingen und Herbolzheim.
 
Dieses zarte Bäumchen wird sicherlich in den nächsten Monaten und 
Jahren wachsen und bei guter Pflege durchaus Potential haben, zu 
einem stattlichen Baum heranzuwachsen.
 
Es gäbe sicherlich noch vieles mitzuteilen oder zu lamentieren, aber es 
hilft alles nicht.
Wir müssen gemeinsam nach vorne schauen und positiv in die Zukunft 
blicken, nur so kann es uns gelingen, den gemeinsam beschrittenen Weg 
zur Weiterentwicklung Kenzingens gemeinsam zu gehen.
 
Wir möchten uns bei allen Bürgern aus Bombach, Hecklingen, Nordweil, 
als auch aus Kenzingen für das entgegengebrachte Vertrauen sehr herz-
lich bedanken.
Der Verwaltung, allen Mitarbeitern des Rathauses, den Reinigungskräf-
ten, Hausmeistern, Bauhof, Wasserwerk, Forst und Kläranlagemitarbei-
tern möchten wir ein herzliches Dankeschön sagen.
 
Dieses Jahr möchten wir uns aber auch ganz explizit bei allen Bürgern 
bedanken, die sich ehrenamtlich in irgendeiner Weise um das Wohl un-
sere Stadt verdient gemacht haben, sei es in Vereinen oder in privaten 
Institutionen.
Ohne Sie wäre unsere Stadt mit Ihren Ortsteilen, deutlich weniger Le-
benswert, um ein Vielfaches ärmer an Ereignissen und lange nicht so 
liebenswert.
 
Unseren Stadtratskollegen ebenfalls ein ganz herzliches -vergelts Gott 
– für die immer konstruktive und faire Zusammenarbeit.
 
Aber auch den Partnern aller gerade aufgezählten Beteiligten möchten 
wir dafür Danke sagen, dass Sie das Engagement von allen größtenteils 
mittragen und so zu einem Gesamtkonzept beitragen, auch wenn, gera-
de Sie, nicht immer erwähnt werden, oder im Rampenlicht stehen.

Nur durch unsere / Ihre gemeinsamen Aktionen können wir unser le-
bens- und liebenswürdiges Städtchen – unsere Perle im Breisgau - wei-
terentwickeln.
 
Zum Schluss möchte ich noch einen Wunsch äußern, nämlich, dass über-
all
• FRIEDEN AUF DIESER WELT
herrschen sollte.
 
Dem Haushalt 2026, dem Finanzplan, sowie dem Wirtschaftsplan Ei-
genbetrieb Wasserversorgungwerden stimmen wir zu.
Dem Stellenplan stimmen wir ebenfalls zu.
 
Kenzingen, den 18.12.2025
Achim Rehm
Gruppierungssprecher MiK

Haushaltsrede für HH-Plan 2026
FDP Kenzigen

Herr Bürgermeister, meine Damen und Herren,
ich war neulich beim Autohaus. Mein Mercedes hat zwar die Plakette 
bekommen – aber der Prüfer hat nicht gesagt: „Top Zustand, weiter 
so!“ Sondern: „Geht noch – aber da ist einiges fällig. Und wenn man das 
schiebt, wird’s später teuer.“
Genau so geht es mir heute mit dem Haushalt: Ich werde zustimmen, 
weil wir Handlungsfähigkeit brauchen. Aber ich sage genauso klar: Diese 
Zustimmung ist kein Schulterklopfen, sondern eine Warnlampe.
Ich nenne drei Punkte, die mir in diesem Haushalt besonders sauer auf-
stoßen.
Erstens: der Stellenaufwuchs.
Personal ist kein Einmalbetrag, sondern eine dauerhafte Verpflichtung 
– ein Abo, das nicht billiger wird. Jede neue Stelle zieht Folgekosten 
nach sich, und die laufen durch, egal ob die Einnahmen gerade gut oder 
schlecht sind.
Wenn wir hier nicht bremsen und konsequent priorisieren, dann erleben 
wir irgendwann den Punkt, an dem man salopp sagt: Dann stehen wir 
mit dem Podex an der Wand. Und ja – das klingt derb, aber es beschreibt 
die Lage ziemlich präzise: Dann gibt es keinen Spielraum mehr, dann 
werden Gebühren erhöht, Investitionen gestoppt, und am Ende zahlen 
es die Bürger – und zwar doppelt.
Zweitens: Standards rauf – Folgekosten runterreden.
Wir beschließen gern höhere Standards: schöner, größer, perfekter. 
Oft gut gemeint. Aber selten ehrlich durchgerechnet. Denn nach dem 
Beschluss kommt die Rechnung: Betrieb, Unterhalt, Energie, Wartung, 
Ersatz, Versicherungen – und nicht selten zusätzliches Personal.
Das sind keine Randnotizen, das sind die eigentlichen Kostentreiber 
über Jahre hinaus. Eine Erhöhung der Standards ohne Folgekostenblick 
ist wie beim Auto: glänzender Lack, aber Bremsen runter. Sieht gut aus 
– bis es kracht.
Drittens: ein scheinbar ausgabenseitig zementierter Haushalt 
– und die Schuld wird nach oben gereicht.
Ja: Kreis, Land und Bund machen Druck. Umlagen, Pflichtaufgaben, Vor-
gaben – geschenkt, das stimmt alles.
Aber was mir nicht reicht, ist die Haltung in Kenzingen: „Wir können 
nichts dafür, die anderen sind schuld.“ Denn das Ergebnis ist immer 
dasselbe: Wir haben scheinbar zementierte Ausgaben, und wenn’s eng 
wird, werden Teile der Verwaltung und des Gemeinderats plötzlich erfin-
derisch – nur halt leider bei den Bürgern und zwar mit Gebührenanpas-
sungen und Abgaben oder drohender Grundsteuererhöhung.
Kommunalpolitik heißt aber nicht Jammern nach oben. Kommunalpolitik 
heißt: hier unten bei uns priorisieren, streichen, verschieben und be-
gründen. Das ist unbequem – aber genau dafür sind wir gewählt.
 
Was erwarte ich konkret?
1. Personaldisziplin: Neue Stellen nur, wenn es wirklich Pflicht oder 
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zwingend ist – und dann mit klarer Gegenfinanzierung oder spürba-
rer Entlastung an anderer Stelle.

2. Folgekostenbetrachtung als Pflicht: Bei jeder Standard-Erhöhung 
und jeder Investition eine ehrliche Wirtschaftlichkeitsbetrachtung – 
vor der Entscheidung, nicht hinterher.

3. Prioritätenliste statt Wunschzettel: Erst Pflichtaufgaben, Subs-
tanz- und Werterhalt. Dann kann man über Extras reden. So hat man 
es früher gemacht – nicht weil man kleinlich war, sondern weil man 
wusste: Ohne solide Grundlage wird alles teurer.

Darum geht es jetzt nicht mehr um Erklärungen, sondern um Entschei-
dungen. 
Hic Rhodos, hic salta – hier ist der Ort, an dem wir beweisen müssen, 
dass wir es ernst meinen: mit Prioritäten, mit Folgekosten-Disziplin und 
mit dem Mut, auch mal Nein zu sagen.

Ich stimme dem Haushaltsplan zu, aber ich unterschreibe keinen Frei-
fahrtschein: Wer sparen will, muss auch sparen – nicht nur darüber 
reden. Danke.

Für die FDP Kenzingen
Norman Schuster

Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Geänderter Redaktionsschluss – Fastnacht 2026

Aufgrund der Fastnacht 2026 gelten für das Kenzinger Amts- und 
Mitteilungsblatt folgende geänderte Redaktionsschlüsse:
• Ausgabe KW 07/2026: Redaktionsschluss
   Freitag, 06.02.2026, um 12:00 Uhr
• Ausgabe KW 08/2026: Redaktionsschluss 
   Freitag, 13.02.2026, um 12:00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

Winterwanderung auf Försters Spuren 
am 31. Januar 2026
Unter dem Motto

„Mit allen Sinnen den Winterwald erleben“

lädt Stadtförster Johannes Kaesler wieder herzlich zur Winterwan-
derung ein.

Gehzeit:  ca. 3 Stunden

Treffpunkt: 13:30 Uhr, Sportplatz Bombach
Wegstrecke:  Sportplatz  Bombach - Rathaus -  Eschenloch - 

Alter Hirsch - Vogtskreuz - Bürgermeister Herr 
Weg -  Weingarten -  Klettergarten - Sportplatz 
Bombach

Der Unkostenbeitrag von 9,00 Euro pro Person beinhaltet Getränke und 
einen kleinen Imbiss.

Die Wanderung findet bei jedem Wetter statt und ist nicht für Kinder-
wagen geeignet. Festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung werden 
angeraten.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher ist eine Anmeldung bis zum 
23.01.2026 bei Frau Yvonne Dosch unter der Telefonnummer 
07644 / 900 - 199 erforderlich. 

Ankündigung des Beteiligungsprozesses
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Stadt Kenzingen engagiert sich seit vielen Jahren kontinuierlich 
in der Stadtsanierung. Mehrere Bereiche des Stadtgebiets konnten 
in diesem Rahmen bereits erfolgreich aufgewertet werden. Mit 
dem aktuell laufenden Sanierungsgebiet „Südwestliche Altstadt 
II“ führt die Stadt dieses langjährige Engagement fort – es ist
bereits das vierte Sanierungsgebiet seit 1980.
Für den weiteren Zugang zu Fördermitteln ist eine regelmäßige 
Fortschreibung des Gesamtstädtischen Entwicklungskonzepts 
(GEK) erforderlich. Die Stadt hat daher die Aktualisierung des GEK 
beauftragt. Die Einbeziehung der Bürgerschaft ist der Stadtver-
waltung hierbei ein großes Anliegen. Um Sie umfassend über den 
bisherigen Prozess zu informieren und den Dialog zu fördern, laden 
wir Sie herzlich zur Auftaktveranstaltung mit Infomarkt ein:

Mittwoch, 21.01.2026
18:00 Uhr

Foyer der Üsenberghalle (Breslauerstraße 11, 79341 Kenzingen)

Bei dieser erweiterten Informationsveranstaltung stellen wir Ihnen 
das Konzept und die bisherigen Überlegungen vor. An verschiede-
nen Themenstationen des Infomarkts haben Sie die Gelegenheit, 
sich detailliert zu informieren, Fragen zu stellen und Ihre Anregun-
gen direkt einzubringen. Ihre Meinung ist uns wichtig! Nutzen Sie 
die Chance, sich aktiv zu beteiligen und die Zukunft Kenzingens 
mitzugestalten. Für eine bessere Planung bitten wir um Anmeldung 
bei der Stadtverwaltung unter folgendem QR-Code:

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Anina Torzi zu Verfügung,
bauverwaltung@kenzingen.de, Tel. 07644 900150. 
Die Veranstaltung richtet sich an alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger unserer Stadt.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und den gemeinsamen Austausch.

gez. Bürgermeister Dirk Schwier

Sanierung der Wiesenstraße, 
1. Bauabschnitt - 
Bauanlaufbesprechung

Die Bauarbeiten zur Sanierung der Wiesenstraße - 1. Bauabschnitt wur-
den beauftragt. Von der Sanierung betroffen ist der Abschnitt von der 
Hansjakobstraße bis zur Neuestraße. In Verbindung mit der Sanierung 
wird der bestehende Abwasserkanal erneuert und durch einen 
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RW- Kanal ergänzt. Die bestehende Trinkwasserleitung wird ebenfalls er-
neuert. Beidseitig der neu asphaltierten Fahrbahn werden Gehwege aus 
Pflasterbelag hergestellt. Die Bauarbeiten können nur unter Einrichtung 
einer Vollsperrung durchgeführt werden. Um die Anwohner über die an-
stehenden Bauarbeiten und die damit verbundenen Beeinträchtigungen zu 
informieren, veranstaltet die Stadt eine Bauanlaufbesprechung. Die Bau-
anlaufbesprechung wird am Donnerstag, 22.01.2026 um 17.00 Uhr in der 
Wiesenstraße auf Höhe der Einmündung Hansjakobstraße stattfinden.

Ihre Aufgaben:

• Führung und Leitung des Fachbereiches 1 mit den Sachgebieten 
allgemeine Finanzwirtschaft, Kasse, Steuer, Personal & EDV mit 
insgesamt 13 Beschäftigten

• Erstellung und Vollzug der Haushalts-, Finanz & Investitionsplanung 
sowie der Jahresrechnung

• Steuerungsunterstützung und Contolling
• Steuerung des Fachbereiches und fachbereichsübergreifende Steu-

erung und Optimierung von Prozessen
• organisatorische Verantwortung für rund 250 Beschäftigte der 

Stadt Kenzingen
• Sitzungsdienst in den kommunalen Gremien
• Geschäftsführung der Baugesellschaft Kenzingen mbH im Ne-

benamt
• Verbandsrechner (m/w/d) des Gemeindeverwaltungverbandes 

Kenzingen-Herbolzheim im Nebenamt

Wir freuen uns auf:

• ein erfolgreich abgeschlossenes einschlägiges Bachelor-, Master- 
oder Diplomstudium, bevorzugt im Bereich der öffentlichen 
Verwaltung (Public Management) oder eine vergleichbare, für die 
vorstehenden Aufgaben befähigende Qualifikation

• Berufserfahrung im stellenbezogenen Bereich
• Führungsfähigkeit und Bereitschaft, Verantwortung zu überneh-

men
• Teamfähigkeit und hohes Engagement
• strukturierte, selbständige, zielorientierte Arbeitsweise
• sicheres Auftreten und freundlicher Umgang
• Verhandlungsgeschick, Konfliktfähigkeit und Durchsetzungsver-

mögen

Sie erwartet:

• ein motiviertes, engagiertes Team
• ein sicheres Beschäftigungsverhältnis
• eine interessante und vielseitige Tätigkeit
• bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen für den 

höheren nichttechnischen Verwaltungsdienst ist imBeamtenver-
hältnis eine Zuordnung bis zur Besoldungsgruppe A 14 möglich; al-
ternativ auch als Anstellung in einemBeschäftigtenverhältnis nach 

dem TVöD
• vermögenswirksame Leistungen
• fachliche Weiterentwicklung durch regelmäßiges Fortbildungsan-

gebot
• betriebliches Gesundheitsmanagement / Hansefit
• Zuschuss zur Monatskarte
• Zuschuss zum Fahrradkauf
• MitarbeiterCARD

Eine endgültige Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt uns vorbehalten.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre Bewerbung mit detaillierten 
Unterlagen bis 23.01.2026 über unser Online-Bewerbungsmanagement-
system:

https://kenzingen.bewerbung.dvvbw.de/index

Auskünfte erhalten Sie gerne von:

Herrn Bürgermeister Dirk Schwier, Tel. 07644/900-100
Frau Miriam Brennecke, Orga und Personal, Tel. 07644/900-212

Die Vorstellungen finden voraussichtlich am 06.02.2026, 09.02.2026 
oder10.02.2026 sowie in den Gremien am 11.02.2026 und 19.02.2026 statt.

Weitere Informationen zum Stellenangeboterhältst Du unter 
www.kenzingen.de unter der Rubrik Rathaus, Karriere, Stellenangebote.
Bewerbe Dich über unser Bewerbungsportal
https://kenzingen.bewerbung.dvvbw.de/index

Deine Ansprechpartner:

Miriam Brennecke, Orga und Personal
 07644 900-212   brennecke@kenzingen.de 

Michael Jungkind, Orga und Personal
 07644/900-112   jungkind@kenzingen.de

Wir freuen uns auf dich!

Praxisintegrierte Ausbildung zur 
Erzieherin/zum Erzieher (m/w/d)
39 Wochenstunden / unbefristet

Die Stadt Kenzingen stellt zum 1. September 2026 in mehreren städ-
tischen Kindertagesstätten Ausbildungsplätze zur Verfügung

Die Stadt Kenzingen sucht aufgrund der Wahl des bisherigen Stellen-
inhabers zum Dezernenten bei einer anderen Behörde zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Fachbereichsleiter (m/w/d) für den Fachbereich 1, 
Finanzen, Personal & Organisation

Vollzeit / unbefristet

HYDRANTEN IMMER FREIHALTEN!
HELFEN SIE MIT UND HALTEN SIE  
HYDRANTEN IMMER FREI!
Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefunden 
werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab und  
schaufeln Sie im Winter keinen Schnee darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf 
achten, dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht über 
einem Unterflurhydranten parken.
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Breisgauer Frühling 2026 – 
Anmeldephase gestartet

Am Samstag, den 14. März, und Sonntag, den 15. März 2026, 
verwandelt sich die Kenzinger Innenstadt wieder in einen bunten 
Treffpunkt für Kunst, Handwerk und Kreativität. Der traditionelle 
Frühlingsmarkt lädt Besucherinnen und Besucher zum Bummeln, 
Entdecken und Genießen ein.

Ausstellerinnen und Aussteller, die Interesse an einer Teilnahme 
haben, können sich bis spätestens 9. Februar 2026 anmelden. Der 
Anmeldebogen ist auf der städtischen Website unter 
www.kenzingen.de abrufbar.

Für Rückfragen rund um den Frühlingsmarkt steht folgende 
Ansprechpartnerin zur Verfügung:
Astrid Hensle
Stadtmarketing Kenzingen
Telefon: 07644 / 900-132
E-Mail: astrid.hensle@kenzingen.de

Die Stadt Kenzingen freut sich auf zahlrei-
che Anmeldungen sowie auf einen stim-
mungsvollen Frühlingsmarkt 2026 mit 
vielen kreativen Angeboten und Besuche-
rinnen und Besuchern aus nah und fern.

Abfalltermine

  Graue Tonne Freitag, 23.01.2026

  Gelber Sack Montag, 26.01.2026

Abfalltermine

Seniorennetzwerk 50+ e.V.

Veranstaltungen und Treffpunkte von, für und mit Senioren

Kontakt:  A.Isele-Mayer Tel.913343
Internet: www.seniorennetzwerk50plus.de ; E-Mail: mail@senioren-
netzwerk50plus.de

 Start der Bowling - Saison
Wo : Bowlingcenter KingPin in Herbolzheim
Wann : Dienstags um 15:00 Uhr – 14 tägig.
Weitere Infos.: Johann-Georg Roser Tel. Nr.: 07644/1601

FitGym50plus
Die Teilnehmer treffen sich um 10:45 Uhr im Fitnessstudio Rückgrat und 
melden sich dort an der Rezeption.

Qi-Gong 
Kurs 1 : 09:30 bis 10:30 Uhr  jeweils freitags im Maximilian – Kolbe –
Kreisseniorenzentrum Kenzingen.
Gruppenleiter : Emanuel Ogridniczek
Anmeldung : Angelika Isele – Mayer Tel. : 07644/913343

Gehirntraining für Senioren – Aktiv und fit im Kopf!
Der Kurs findet dienstags von 11:00 bis 12:00 Uhr statt.
Der Kurs beinhaltet 12 Termine und kostet im Gesamten € 150, wird aber 
in drei Monatsraten
Zu € 50 abgebucht.
Veranstaltungsort : Rein Campus in Kenzingen – Info und Anmeldung im 
Rein Campus bei Frau Rein, Tel.Nr. : 07644 / 9294280

Smartphone-Stammtisch
Der Smartphone-Stammtisch ist ein lockeres Beisammensein, in dem wir 
versuchen, Fragen und Probleme rund um das Smartphone im gemeinsa-
men Gespräch zu lösen, auch unter Zuhilfenahme des Internets und einem 
gegenseitigen Austausch von praktischem Wissen.
Die Gruppe trifft sich in 14-tägigen Rhythmus, jeweils mittwochs um 
11:00 Uhr, im Rathaus – ab sofort im Neuen Fraktionszimmer – Eingang 
Brotstraße.
 Info: Jürgen Kaiser Tel. 07644/6129

Spielen und Kommunizieren
Umzug des Spieletreffs ins Evangelische Gemeindehaus.
Wir treffen uns im Pfarrgemeindesaal – immer montags von 14:30 Uhr 
bis 16:30 Uhr.
Spielen mobilisiert das Gedächtnis, und die Unterhaltung kommt nicht zu 
kurz. Eine nette Runde
freut sich auf Sie.
Info.: Wolfgang Leibl Tel. 0157/55189265

Skat-Runde: nächster Termin  Mittwoch, den 21. Januar 2026
Die Skat-Runde trifft sich alle 14 Tage um 15:00 Uhr im Besprechungs-
zimmer des Maximilian –
Kolbe – Altenheims.
Wer Freude am Skatspielen hat, ist hierzu herzlich eingeladen.
Ansprechpartner : Eckhard Wett Tel. Nr.: 07644/1327

Kontakt-Cafè: -nächster Termin : Donnerstag, den 29. Januar 2026, 

Landesfamilienpass 2026

Die Gutscheinkarten für den Landesfamilienpass vom Ministerium 
für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg sind 
eingetroffen.

Unter Vorlage des bisherigen Landesfamilienpasses sind die Gut-
scheinkarten ab Januar 2026 formlos erhältlich.

Einen Landesfamilienpass können erhalten:
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern 

(dies können auch Pflege- oder Adoptivkinder sein), die mit ihren 
Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,

• Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldberech-
tigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,

• Familien mit mindestens einem kindergeldberechtigten schwer-
behinderten Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung in 
häuslicher Gemeinschaft leben

• Familien, die Kinderzuschlags-, Wohngeld- oder Bürgergeldbe-
rechtigt sind und mit mindestens einem kindergeldberechtigten 
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben, und

• Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(Asylb-LG) erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben.

Den Ausweis können Sie formlos unter Vorlage der Ausweise, Ge-
burtsurkunden, ggf. Schwerbehindertenausweis und Nachweise 
über die erhaltenen Leistungen beantragen.

Die Landesfamilienpässe sowie die dazugehörigen Gutscheinkarten 
erhalten Sie im Rathaus Kenzingen, Zimmer 109.
Ansprechpartnerin im Rathaus: Karin Fischer, Zimmer 109, 
Telefon 07644/900-141,
Mail: fischer@kenzingen.de
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um 15:00 Uhr in der Museum-Stube im Gebäude der Narrenschau, 
Kenzingen, Alte Schulstraße 20 In gemütlicher, rustikaler Atmosphäre, 
möchten wir Sie wieder mit leckerem Kuchen und Kaffee verwöhnen. 
Auch intensive Gespräche sollen nicht zu kurz kommen.Bitte nutzen Sie 
zahlreich dieses Angebot. Das Team freut sich auf Ihren Besuch.
Ansprechpartner: Edeltraud Wett 07644/1327
 
Für Interessierte sind wir im Internet zu finden unter :
www.seniorennetzwerk50plus.de

Kommunaler Klimaschutz  
Kenzingen

 

Arbeitskreis Klimaschutz

Der Arbeitskreis Klimaschutz informiert und lädt ein!
Wir laden ganz herzlich zum 1. Treffen im neuen Jahr am Mittwoch, den 
28. Januar, um 20.00 Uhr im Rathaus Kenzingen ein.
Im neuen Jahr wollen wir weiterhin den Umwelt- und Klimaschutz in 
den Vordergrund rücken – seinen Sie ein Teil davon und schauen Sie 
einfach mal vorbei.

Sie sind jederzeit willkommen!
Folgende Themen werden wir im neuen Jahr angehen bzw. weiter ver-
folgen:
• PV-Anlagen auf kommunalen Dächern
• Planung der Weltwasserwoche im März in Zusammenarbeit mit weite-

ren Umwelt- und Klimagruppen aus der Umgebung (z.B. Riegel, Mal-
terdingen, Emmendingen)

• Wildbienenhäuser bauen und aufstellen
• Nachhaltigkeitsflyer über Angebote in und um Kenzingen
• Totholzhecke am Friedhof
   Wir sind auch online zu finden unter www.klimaschutz-ken-
zingen.de.
Für den AK Klimaschutz 
Åsa Alderin, Sprecherin
 

Kinder, Jugend und Bildung

Jugendpflege Kenzingen

Jugendarbeit und Schulsozialarbeit

 
Kinderkino
Montag, 26.01.2026 14:45 Uhr (Einlass 14:30 Uhr)
Start ins neue Jahr mit dem Film: Schule der magischen Tiere 3
Eintritt: 2,00 € inklusive Snackbecher / ab 8 Jahren
 
Neu: Jugendraum Bombach
Für Kinder und Jugendliche aus Bombach und Umgebung wurde im Zuge 
der Sanierung der Schulbuckhalle auch der Jugendraum im Keller der 
Halle renoviert. Aktuell wird die Öffnung von der Jugengruppe Bombach 
(Termine am Donnerstag und Freitag) und der städtischen Jugendarbeit 
(Termine am Montag) überommen.
Nächste Öffnung: Montag, 19.01. 17:00 – 20:00 Uhr
 
Jugendraum Kenzingen
Öffnungszeiten (in den Schulwochen)
Montag 15:00 – 17:00 Uhr für Kids von 9 bis 13 Jahren
 17:00 – 20:00 Uhr für Jugendliche ab 14 Jahren
Mittwoch: 15:00 – 17:00 Uhr für Kids von 9 bis 13 Jahren

 17:00 – 21:00 Uhr für Jugendliche ab 14 Jahren
Freitag: 17:00 – 21:00 Uhr für alle ab 10 Jahren
 
Kontakt  Jugendpflege und Schulsozialarbeit:
Silas Fischer – Schulsozialarbeit Gymnasium Kenzingen und Jugendpflege
0160 95192526
schulsozialarbeit@gymnasium.kenzingen.de
 
Kim Mesler – Schulsozialarbeit Grundschule an der Kleinen Elz
0151 11162413
schulsozialarbeit@gs-kleineelz.kenzingen.de
 
Christoph Meybrunn - Jugendpflege und Schulsozialarbeit Grundschule 
an der Kleinen Elz
0160 97802119
jugendarbeit@stadt.kenzingen.de
 
Instagram: jugendpflegekenzingen
Facebook: Jugend Kenzingen

Gymnasium Kenzingen

Informationsabend zur Kursstufe

Eltern und Schüler/innen der Klassenstufe 10 sind am Donnerstag, 05. 
Februar 2026 um 19.00 Uhr zu einem Informationsabend über die Kurs-
stufe (Jahrgangsstufen 11 und 12) in die Aula eingeladen. Dabei werden 
Struktur, Fächer- und Prüfungsfachkombinationen sowie Anforderungen 
und Arbeitsweisen der Kursstufe vorgestellt.
 
Thilo Feucht
Oberstudiendirektor

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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Unterstützung gesucht – Erinnerungsarbeit ermöglichen

 
Die Eine-Welt-AG des Gymnasiums Kenzingen plant vom 12.–15. Mai 
2026 eine Bildungs- und Gedenkfahrt nach Frankreich.
Anlass ist die Teilnahme an einer Gedenkveranstaltung für einen 
aus Kenzingen stammenden jüdischen Widerstandskämpfer, der im 
Zweiten Weltkrieg ermordet wurde. Vor Ort sollen zudem Zeitzeu-
gengespräche und Schülerbegegnungen stattfinden.
Um diese wichtige Erinnerungs- und Friedensarbeit zu ermögli-
chen, bitten wir herzlich um finanzielle Unterstützung bzw. einen 
Reisekostenzuschuss.
Jede Spende hilft, jungen Menschen historisches Lernen, Begeg-
nung und Verantwortung zu ermöglichen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
 
Kontakt:
Gymnasium Kenzingen – Eine-Welt-AG
einewelt@gymnasium.kenzingen.de

Bücherei St. Laurentius

Eisenbahnstr. 22
79341 Kenzingen
Tel. 07644 5589074 (während der Öffnungszeiten)
e-mail: koeb-kenzingen@web.de
www.bibkat.de/koeb-kenzingen(Online-Katalog)
Öffnungszeiten:
Di: 15.00 - 17.30 Uhr 
Do: 09.30 - 11.00 Uhr
 17.00 - 19.30 Uhr
 

Vorlesenachmittage in der Bücherei
für Kinder ab 4 Jahren

Die nächsten Termine im neuen Jahr sind am:
Freitag, den 30.01.26
Freitag, den 27.02.26
Freitag, den 27.03.26

jeweils um 15 Uhr in der Bücherei.
Wir bitten um Anmeldung bis zum Donnerstag vorher.

Das Vorleseteam freut sich auf Euch!
 

Neu bei uns
Zwei aktuelle Sachbücher aus dem medizinischen und ernährungswis-
senschaftlichen Bereich, die komplexe Sachverhalte unterhaltsam und 
verständlich vermitteln.
 
Enders, Giulia
Organisch
Tief in unserem Inneren wirken Kräfte, die uns Tag für Tag schützen, 
heilen und am Leben halten – meist, ohne dass wir es bemerken.
Giulia Enders nimmt uns mit auf eine faszinierende Reise zu den unsicht-
baren Helden unseres Körpers. Sie zeigt, wie unser Innerstes mit er-
staunlicher Intelligenz auf Herausforderungen reagiert und uns immer 
wieder neue Wege aufzeigt.
Mit anschaulichen Geschichten und neuesten wissenschaftlichen Er-
kenntnissen öffnet dieses Buch nicht nur die Augen für die Wunder in 
uns, sondern inspiriert dazu, dem eigenen Körper mit mehr Achtsamkeit 
und Vertrauen zu begegnen.
Mit wissenschaftlicher Präzision und erzählerischem Charme öffnet die-
ses Buch Türen zu einer Welt, die uns täglich begleitet – und doch voller 
Geheimnisse steckt.
 

Adler, Yael
Genial ernährt
Eingängig und unterhaltsam wird in diesem Buch erklärt, welche Nähr-
stoffe, Ernährungsformen und Ergänzungsmittel wirklich gut für uns 
sind und was wir lieber vermeiden sollten. Dabei gibt uns die Ärztin und 
beliebte TV-Expertin jede Menge praktische Tipps an die Hand, die ganz 
einfach in den Alltag zu integrieren sind. Yael Adler zeigt: Sich gesund 
zu ernähren, kann auch Spaß machen und bedeutet nicht, auf Genuss 
verzichten zu müssen.
 
Wir wünschen eine unterhaltsame und erkenntnisreiche Lesezeit!

Volkshochschule Nördlicher Breisgau

Angebote der VHS Nördlicher Breisgau:

Entdecken Sie unser neues Frühjahr- und Sommerprogramm! Es ist on-
line und buchbar – sichern Sie sich Ihren Platz bei spannenden Kursen, 
Workshops und Veranstaltungen. Das gedruckte Programmheft er-
scheint Ende Januar und liegt als Beilage in den Amtsblättern bei. Las-
sen Sie sich inspirieren und gestalten Sie Ihr Frühjahr und Sommer mit 
unseren vielfältigen Angeboten!
51400: Outlook: Grundlagenkurs
Emmendingen, vhs-Haus, Am Gaswerk 3, EDV-Raum 008, Fr., 16.01.2026, 
16:30-19:30 Uhr
Sa., 17.01.2026, 09:00-12:45 Uhr
 
25832/252: Kreativ, selbstbewusst und spontan - mit den Grundla-
gen des Improvisationstheaters
Emmendingen, vhs-Schulungszentrum, Schwarzwaldstr. 3, Saal 
(im Innenhof), So., 18.01.26, 10:00-15:00 Uhr
 
37107/252: Schneller nach der Arbeit - Feierabendküche leicht ge-
macht
Emmendingen, vhs-Haus, Am Gaswerk 3, Küchenstudio, 
Mi., 21.01.26, 18:00-22:00 Uhr
 
15015/252: Testamente zu Gunsten von Menschen mit Behinderungen 
oder Empfängern von Sozialhilfe
Emmendingen, vhs-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 205, 
Do., 22.01.26, 19:00-21:15 Uhr
 
31012: Gut zu Fuß, aktive gesundheitsfördernde Fußübungen und 
Fußmassage
Emmendingen, vhs-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 201, 
Sa., 24.01.2026, 15:00-18:00 Uhr
 
26066: Ein Sprung ins Patchwork-Quilting und Fertigstellungskurs, 
mit und ohne Vorkenntnisse
Herbolzheim, Emil-Dörle-Realschule, Moltkestr. 66, Raum E 116  - Hand-
arbeitsraum, Sa., 24.01.2026, 10:00 - 17:00 Uhr, So., 25.01.2026,
10:00-17:00 Uhr
 
37201/252: GREAT British Kitchen
Emmendingen, vhs-Haus, Am Gaswerk 3, Küchenstudio, 
3x montags, 18:00-22:00 Uhr, Beginn: 26.01.26
 
12100/252: "Gute verschwiegene Tagebuchfreundin..."
Lebendige Führung zu Tagebuchschätzen und zum Tagebuchschrei-
ben im Deutschen Tagebucharchiv
Emmendingen, Altes Rathaus, Marktplatz 1, Bürgersaal / 1. OG, 
Di., 27.01.26, 18:00-19:30 Uhr
 
55330/252: Führungskommunikation
Emmendingen, vhs-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 205, Mi., 28.01.26, 
17:30-21:30 Uhr
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11449/252: Reiche Ernte und Ästhetik - Schnitt von Zier- und Obst-
gehölzen
Weisweil, Grundschule am Rheinwald, Rheinstr. 23, Aula, Do., 29.01.26, 
18:00-21:00 Uhr und Sa., 31.01.26, 09:00-13:30 Uhr

17022/252: Finde deine wilde Hilde im Wald - eine Auszeit für alle 
Frauen
Denzlingen, Treffpunkt: Zum Einbollen, Heidach-Parkplatz, 
Fr., 30.01.26, 09:00-13:00 Uhr

25610/252: Salsa - ein Workshop zum Schnuppern und Kennenlernen
Emmendingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, Raum 124, 
Sa., 31.01.26, 14:00-17:15 Uhr

Anmeldung mit Angabe der jeweiligen Kursnummer bei der Geschäfts-
stelle der VHS Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, 
telefonisch: (07641) 9225-0, E-Mail: info@vhs-em.de, Internet 
www.vhs-em.de  

Unsere Vereine informieren

Oberrheinische Narrenschau  
Kenzingen

Oberrheinische Narrenschau Kenzingen

Das Fasnetsmuseum des Verbandes Oberrheinischer Narrenzünfte

Die Oberrheinische Narrenschau in Kenzingen vermittelt einen leben-
digen Eindruck der alemannischen Fasnet und verbreitet so das ganze 
Jahr über Fasnetsstimmung.

Über 300 Narrengruppen aus dem Gebiet Ober- und Hochhrein in fanta-
sievollem Häs und kunstvoll geschnitzten Holzlarven, in Gruppen nach 
Vogteien zusammengestellt, verdeutlichen dem Besucher die Vielfalt 
alemannischen Fasnetbrauchtums. Im Museumsshop besteht die Mög-
lichkeit kleine Andenken wie Mäskchen, Wappengläser, Bücher und vie-
les mehr rund um die Fasnet zu erwerben.

Gerne erhalten Sie auf Wunsch eine Führung durch die Narrenschau, in der 
Ihnen die Geschichte der alemannischen Fasnet durch unsere kundigen Mu-
seumsführer und Museumsführerinnen näher gebracht wird. Dieses Ange-
bot kann auch außerhalb der Öffnungszeiten vereinbart werden.

Das museumseigene Hockstübchen bietet Platz für bis zu 35 Personen 
und kann für private Veranstaltungen, wie z.B. Familienfeiern oder Jahr-
gangstreffen, angemietet werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Unsere Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen
14:00 bis 17:00 Uhr
(im Dezember ist das Museum nur für Gruppen geöffnet)

Sie möchten eine Führung oder unser Hockstübchen mieten? 
Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf oder Ihre E-Mail

Tel.:  07644 900-113
E-mail:  bold@kenzingen.de

Angelsportverein Kenzingen e.V.

Angelsportverein Kenzingen, Im Brünnele 9

Das Vereinsheim ist wieder geöffnet  Sonntag von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Arbeiterunterstützungsverein 
Kenzingen e.V.

AUV Kenzingen - Basketball Training 
Mittwochs Jugend: 18:15 Uhr - 19:15 Uhr
Herren: 19:30 Uhr - 22:00 Uhr
Wo? - Üsenberghalle Kenzingen 
(Breslauerstraße. 11, 79341 Kenzingen )
Wenn du dich angesprochen fühlst und Lust hast mit zu Trainieren, melde 
dich bei uns! auvkenzingen@gmail.com oder wolfgang.nopperweb.de

Bombacher Bürgertreff

Bombacher-Bürger-Treff
jeden Mittwoch ab 16:00 Uhr in der Schulbuckhalle

Deutsches Rotes Kreuz,  
Ortsverein Kenzingen 

Kleiderkammer Kenzingen

In Kenzingen, Industriestraße 6, Erdgeschoss, bietet die Kleiderkammer 
eine gute Einkaufsmöglichkeit zu günstigen Preisen.
Unsere Öffnungszeiten:
• Jeden Dienstag von 09:00 bis 11:30 Uhr
• Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:30 Uhr

Was gibt es in der Kleiderkammer?
• Damen- und Herrenkleidung: Blusen, Hemden, T-Shirts, Hosen, 

Jeans, Schuhe, Sportbekleidung, Jacken, Mäntel etc.
• Kinderkleidung: Babybekleidung, Hosen, Pullis, Jacken, Schuhe, 
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Sportbekleidung etc.
• Wäsche: Bettzeug und Decken, Handtücher, Tischwäsche etc.
Die aktuellen Öffnungszeiten können Sie dem Aushang im Schaukasten 
im Eingangsbereich der Kleiderkammer entnehmen.

Leben retten im Doppelpack: Zum Jahresstart zu zweit zur Blut-
spende und exklusive Happy Socks im DRK-Design sichern

Wer vom 5. Januar bis 20. Februar 2026 zusammen mit einem Freund/
einer Freundin zum ersten Mal beim DRK Blut spendet, kann sich auf 
exklusive Socken freuen – gemeinsam entworfen mit dem bunten 
Kultlabel „Happy Socks“ 

Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen startet mit 
Schwung ins neue Jahr und bringt Farbe in den Winter: Vom 5. Januar 
bis 20. Februar können Spender*innen neue Spender*innen werben 
und erhalten dafür ein ganz besonderes Dankeschön. In Kooperation mit 
der beliebten Marke Happy Socks, die für ihr farbenfrohes Design be-
kannt ist, wurde für die Aktion eine limitierte Stückzahl an Happy Socks 
im Blutspende-Look designed.

Warum nicht direkt mit einer gemeinsamen, schnellen und einfachen 
guten Tat ins neue Jahr starten? Allein in Hessen und Baden-Württem-
berg werden täglich rund 3.000 Blutkonserven benötigt, um eine lücken-
lose Versorgung von Patient*innen aller Altersklassen zu gewährleisten.

LEBEN RETTEN IM DOPPELPACK: 
Im Aktionszeitraum vom 05.01. 
bis 20.02.2026 erhalten alle 
Spendenden, die gemeinsam 
mit einer / einem neuen Erst-
spender*in Blut spenden, oder 
beide gemeinsam zum ersten 
Mal Blut spenden, exklusive 
Happy Socks. 

Hinweis: Die Aktion gilt auf allen 
mobilen Blutspendeterminen des 
DRK in Baden-Württemberg und 
Hessen sowie in den DRK-Blutspendeinstituten in Frankfurt (Sandhof-
straße 1, 60528 Frankfurt) und in Ulm (Helmholtzstraße 10, 89081 Ulm).
Jetzt zu zweit den guten Vorsatz in die Tat umsetzen und Termin bu-
chen: www.blutspende.de/termine
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.

NÄCHSTER TERMIN in 
79341 KENZINGEN

Dienstag, dem 03.02.2026

von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Üsenberghalle, Breslauer Straße 11
Jetzt Termin buchen:
www.blutspende.de/termine

Die BUND-Gruppe Nördlicher Breisgau

Judo-Club Kenzingen e. V.

Montags:
Kindertrainig für Anfänger und Fortgeschrittenen
17:15 Uhr bis 18:45 Uhr (5 bis 9 Jahre)

Kindertrainig für Anfänger und Fortgeschrittenen
18:45 Uhr bis 20:15 Uhr (10 bis 15 Jahre)

Erwachsenen und Anfänger Training
20:15 Uhr bis 21:45 Uhr

Donnerstags:
Kinder und Jugendliche
18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Erwachsene
20:00 Uhr bis 22:00 Uhr

Katholischer Frauenbund 
und Bildungswerk

„Herausfordernde Situationen im Alltag mit Demenz“

Ein Vortrag von
Martina Gebele

Demenz kann jeden treffen und ist eine 
Erkrankung mit vielen Gesichtern.

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für 
rasche Hilfe durch den Arzt oder den 
Rettungsdienst sein!
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Diese Veranstaltung knüpft an die erste Veranstaltung mit dem Thema 
„Lebens-qualität mit Demenz, Fakten, Impulse und Austausch“ an.
An der heutigen Veranstaltung kann aber auch unabhängig vom Besuch 
der ersten Veranstaltung teilgenommen werden.
Entlastungsmöglichkeiten werden aufgezeigt, sowie praktische Tipps im 
Umgang mit Betroffenen vermittelt. Fragen und Austausch im Anschluss 
sind erwünscht.

Wann:
Freitag, 23. Januar 2026

Uhrzeit:
19:00 Uhr bis ca 21:00 Uhr

Wo:
Gemeindehaus St. Laurentius 

Kenzingen, Kirchplatz 16

Das Vorstandsteam des Frauenbundes Kenzingen und unsere Referentin 
freuen sich über viele Mitglieder und Gäste jeden Alters. Eintritt frei!

Kleintierzuchtverein C 391 
Kenzingen e.V.

Kleintierzuchtverein Kenzingen, Im Brünnele

Öffnungszeiten des Vereinsheims:
Sonntag 10:00 bis 12:30 Uhr.

Narrenzunft „Bachdatscher“ e.V.

Bachdatscher Nordweil – Jubiläumsjahr startet!

Erster Termin: Freitag, 16.01.2026 – Gaudiabend in Suggental
Endlich geht es los: Unser erster Termin im Jubiläumsjahr führt uns nach 
Suggental zum Gaudiabend. Ein besonderes Highlight erwartet uns, 
denn wir treten gleich mit zwei Bachdatscher-Balletts auf.
• Auftritt der Balletts: ca. 22:00 Uhr
• Buszeiten:

• Hinreise: Abfahrt 19:00 Uhr, Nordweil Rathaus
• Rückreise: Abfahrt 01:00 Uhr, Suggental
• Ankunft: ca. 01:45 Uhr, Nordweil Rathaus

Lasst uns gemeinsam für Stimmung sorgen und den Auftakt unseres 
Jubiläumsjahres feiern!
Zweiter Termin: Sonntag, 18.01.2026 – Narrentreffen in Suggental
Unser erstes und in diesem Jahr einziges Narrentreffen auswärts steht 
an. Es geht ins beschauliche Suggental – ein Dorf wie wir: klein, aber 
mit großartiger Fasnet. Das wird ein echtes Highlight!
• Buszeiten:

• Hinreise: Abfahrt 12:00 Uhr, Nordweil Rathaus
• Rückreise: Abfahrt 18:00 Uhr, Suggental
• Ankunft: ca. 18:45 Uhr, Nordweil Rathaus

Wir haben drei Busse gemietet – also alle ab ins Häs, damit wir Sug-
gental mit Bachdatschern füllen!
Wir laufen mit Startnummer 4 – großer Vorteil: Der Umzug ist sogar 
kürzer als bei uns.
Lasst uns gemeinsam zeigen, wie man Jubiläum feiert!

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe 

durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!



Kenzingen aktuell Freitag, 16. Januar 2026 | 25

Narrenzunft „Räwehupfer“ e.V.

Terminankündigung Bombacher Räwehupfer 1973 e.V.:

Samstag, 24.01.2026 sowie Sonntag, 25.01.2026 - 50 Jahre Bachdat-
scher Nordweil Für alle aktiven Mitglieder – wir treffen uns am Sams-
tag, 24.01.2026, 18 Uhr am Rathausplatz, um gemeinsam im Häs (ohne 
Maske) nach Nordweil zu laufen.
Sonntag, 25.01.2026
Gemeinsam mit dem MVB begleiten wir den Umzug zum 50-jährigen Ju-
biläum. Wir laufen um 12 Uhr am Rathaus gemeinsam los. Unsere Start-
nummer ist die 23. Wir freuen uns viele Hästräger.
Mit närrischem Gruß, der Narrenrat

Narrenzunft „Welle-Bengel“ 
Kenzingen e.V. 1824 

Narrenzunft
Welle-Bengel
Kenzingen e.V. 1824

TERMINE

Kartenvorverkauf Kappenabend 2026
24. Januar 2026
Fraktionszimmer Rathaus Kenzingen
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Parkinson Regionalgruppe der  
dPV Breisgau-Nord Kenzingen

Deutsche Parkinson-Vereinigung (dPV)
Regionalgruppe Breisgau-Nord
Die dPV Parkinson-Regionalgruppe Breisgau Nord trifft sich wieder 
regelmäßig
jeden dritten Freitag im Monat um 14.30 Uhr.
Die Treffen finden jetzt wieder wie vor der Corona-Zeit im Fest-
saal des Kreisseniorenzentrums St. Maximilian- Kolbe, Offenburger 
Straße 10, Kenzingen, statt.

Außer unseren Mitgliedern sind auch Gäste jederzeit herzlich 
willkommen, an unseren Gesprächen und Aktivitäten teilzunehmen.

Philippinischer Kampfsportverein Kenzingen e.V.

Philippinischer Kampfsportverein Kenzingen e.V.
Liebe Kampfsportfreunde, unser Training findet in gewohnter Ausfüh-
rung statt.
Wir trainieren, MONTAGS ab 20:00 - 22:00 und FREITAGS ab 19:00 - 21:00, 
in der SCHULBUCKHALLE Bombach.
Interessierte, Freunde und Bekannte sind herzlich willkommen.

Schützengesellschaft „Üsenberg“  
zu Kenzingen e.V.

Schützengesellschaft Üsenberg
Das Schießtraining findet freitags von 19 bis 22 Uhr und sonntags von 
10 bis 12 Uhr im Schützenhaus statt (im Gewann Pfannenstiel, nach dem 
Kriegerdenkmal rechts hoch). Am Freitagabend werden die Gasträume 
auch bewirtet. Jugendliche trainieren samstags ab 18 Uhr.
Bei Interesse an einem Schnuppertraining kontaktieren Sie bitte 
osm@sg-kenzingen.de.

Schwarzwaldverein Kenzingen e.V.

Auf der Sonnenseite zur Wilhelm-Bühler-Hütte
Lang- und Kurz-Wanderung über den Hummelberg, den Oberen 
Spitzwaldweg und Vierburgenweg nach Bombach. Rückfahrt nach Ken-
zingen mit dem Linienbus. 

Die Kurzwanderung ist für Kinderwagen tauglich - sofern kein Schnee liegt. 
Treffpunkt: 13:00 Uhr Parkplatz Friedhof Kenzingen, Steinerner Weg 4.
Langwanderung: ca. 11 km, ca. 3 Std.; ca. 280 hm.
Kurzwanderung: ca. 6 km ca. 2 Std.; ca. 115 hm.

Abschluss im Haferkasten, Franzosenstr. 18 möglich. Zzgl. Wegstrecke 
Rathaus zum Haferkasten (1,7 km) und zurück zum Treffpunkt  (2 km).
Gäste sind wie immer herzlich willkommen! 

Bitte anmelden bis 
zum 17. Jan. 2025 bei Wanderführer
Dr. Eberhard Aldinger 07644 9319001, 
im Internet 
www.swv-keningen.de oder 
über WhatsApp.
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Sportverein Nordweil e.V.

SV Nordweil 1923 e.V.

SG Nordweil/Wagenstadt e.V.
Die SG wird schon kommende Woche mit der Vorbereitung auf die Rückrunde 
beginnen. In der Vorbereitungszeit wird es unter anderem Testspiele gegen 
den TV Köndringen, Eintracht Freiburg, den SV Au-Wittnau und die SG Frei-
amt/Ottoschwanden geben. Der erste Test findet am Sa. 31. Januar in Ken-
zingen gegen den TV Köndringen statt. Anfang März 2026 wird man dann in 
Sexau beim Tabellenführer in die Rückserie starten.
 
Jugendfußball im Bleichtal
Die Jugendteams befinden sich in der verdienten Winterpause.

Mädchen- und Frauenfußball in der SG Breisgau-Nord 

Die Mädchen- und Frauenteams befinden sich ebenfalls in der Winterpause.
 
Tischtennisturnier 2026

Am morgigen Samstag 17. Januar findet wieder das beliebte Tischten-
nisturnier für Hobbymannschaften in der Herrenberghalle statt. 30 
Viererteams werden ab 14 Uhr um die Pokale wetteifern. Ab 12 Uhr fin-
det wieder ein Juniorenturnier statt, zu welchem interessierte Spieler/
innen bis 14 Jahre einfach spätestens um 11.45 Uhr in der Halle sein sol-
len. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Natürlich sind auch 
interessierte Zuschauer herzlich willkommen. Für das leibliche Wohl ist 
auf alle Fälle gesorgt.
 
Bunde Obe 2026 – Vorverkauf startet kommende Woche
Am Samstag 7.2. ist es wieder soweit, der SVN lädt zur Hallenfasnet, 
dem Bunde Obe, in die Herrenberghalle ein. Was sich im Vorjahr bewährt 
hat, wird man beibehalten, nämlich die Platztickets im Vorverkauf zu 
veräußern. So weiß jeder wo er am Bunde Obe seinen Platz hat. Der 
Vorverkauf beginnt am morgigen Samstag 17. Januar bei „Bäcker-Ray“ 
dem Nordweiler Dorflädeli im Rathaus. Ab dann kann man Tickets beim 
Autohaus Hensle während der üblichen Öffnungszeiten erwerben. Ein-
lass wird auch 2026 wieder um 18.30 Uhr sein, da das Programm bereits 
um 19.31 Uhr starten wird. Die ein oder andere Neuerung wird es zudem 
wieder geben – lasst euch also überraschen.
 
Yoga beim SVN
Der SVN bietet nach der Fasnet wieder Yoga-kurse an!!! 
*Yoga von Fuß bis Kopf für ALLE
60 Minuten RUHIG – KRAFTVOLL – ENTSPANNEND
jeden Dienstag ab dem 3.3 von 18.15 – 19-.15 Uhr*
Dieser Kurs ist für Alle, die für sich und ihren Körper etwas Gutes tun 
wollen. Du brauchst keine Erfahrung. Es werden Variationen und Modifi-
kationen angeboten, um dich dort abzuholen, wo du gerade bist.
Wir mobilisieren den ganzen Körper, kommen in kraftvolle und ruhige 
Haltungen und wenden Atem- und Entspannungsübungen an.
Bring bitte deine eigene Matte und eventuell Kissen und Decke mit.
Dauer: 12 Termine
Kosten: Der Kurs wird zusätzlich von den meisten gesetzlichen Kranken-
kassen mit 75-80 Euro bezuschusst. Frag gerne vorab deine Kranken-
kasse (KURSNUMMER: KU-ST-F3MA6V)
1. Regulärer Preis 120 Euro
2. Sozialticket: 80 Euro
(Yoga soll für alle möglich sein – trau dich, teilzunehmen)
Anmeldung über luise.zwigart@web.de (Betreff Yogakurs bitte angeben)
 
*Yoga Flow
60 Minuten – DYNAMISCH – KRAFTVOLL – ENTSPANNEND
Jeden Dienstag ab dem 3.3 von 19.30-20.30*
In dieser Yogastunde werden wir dynamischer. Die einzelnen Yoga Hal-
tungen verwandeln wir Schritt für Schritt in eine fließende Bewegung. 
Mal ist die Stunde kraftvoller, mal sanft fließender.

Mit der passenden Musik kannst du dahinschmelzen und loslassen.
Bring bitte deine eigene Matte und eventuell Kissen und Decke mit.
Dauer: 12 Termine
Kosten: Der Kurs wird zusätzlich von den meisten gesetzlichen Kranken-
kassen mit 75-80 Euro bezuschusst. Frag gerne vorab deine Kranken-
kasse (KURSNUMMER: KU-ST-F3MA6V)
1. Regulärer Preis 120 Euro
2. Sozialticket: 80 Euro (Yoga soll für alle möglich sein – trau dich, teil-
zunehmen)
Anmeldung über luise.zwigart@web.de (Betreff Yogakurs bitte angeben)
 

Tischtennis-Sportverein Kenzingen e.V.

Abteilung Tischtennis:
Abteilungsleitung: Johannes Stubert
Trainingszeiten:
Jugendtraining
Wo:  Alte Halle Kenzingen
Wann:  Dienstag, 17:00 Uhr
Übungsleiter:  Sven Pflieger,
  sven.pflieger@ttsvkenzingen.clubdesk.com
Erwachsenentraining
Wo:  Alte Halle Kenzingen
Wann:  Dienstag & Mittwoch, 19:30 Uhr
Kontakt:  Johannes Stubert,
  johannes.stubert@ttsvkenzingen.clubdesk.com
Hobbytraining
Wo:  Alte Halle Kenzingen
Wann:  Freitag, 19:30 Uhr
Kontakt:  07644 930449
 
Abteilung Koronar:
Abteilungsleitung: Werner Schäfer (07644 4603)
Trainingszeiten:
Wo:  Schulbuckhalle Bombach
Wann:  Dienstag, 17:45 Uhr & 19:00
Übungsleiter:  Michael Bradatsch,
  michael.bradatsch@ttsvkenzingen.clubdesk.com

Turnerbund v. 1882 e.V. Kenzingen

Mit Yoga Körper und Geist in Einklang bringen ...

Lerne, dich zu entspanen und  
mit neuer Kraft aufzuladen ...
Angelika Schneider  -  zertififzierte Yogalehrerin (BYV)  -
yoga-schneider@gmx.de
 
Eine Yogastunde dauert 90 Minuten und ist folgendermaßen aufgebaut:
Anfangsentspannung,Mantra, Atemübung, Sonnengruß, Asanas, End 
-Entspannung, Mantra Die Kurse sind sowohl für Anfänger, als auch für 
Wiedereinsteiger geeignet.
Die Stunden finden am Mittwoch um 18:00 Uhr in der Industriestraße 6, 
Eingang Ladhofstraße, 79341Kenzingen statt.
 
Für die Übungsstunden bitte mitbringen:
Matte, Yogakissen, Wolldecke, warme Socken.
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Auch der späte Vogel hält sich bei uns fit. Sport am Abend. Ideales Trai-
ning für alle die länger arbeiten, Mamis die Tagsüber beschäftigt sind 
und auch alle die sich fit halten wollen.
Damen Fitness Training
Immer am Montag von 20:00 Uhr bis 21:00 Uhr
 
Bewegung mit Musik das bedeutet Spaß und ist ein abwechslungsreiches 
und intensives Ganzkörpertraining. Mit Übungen zur Kräftigung der ge-
samten Muskulatur. Zum Teil auch unter Einsatz von Handgeräten. Ziel 
ist es muskulären Dysbalancen vorzubeugen, die Muskulatur zu stärken, 
sowie die Beweglichkeit nachhaltig zu verbessern.
 
Aerobic / Body-Formung
Immer am Montag von 21:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Aerobic ist eine Wohltat für das Herz-Kreislauf-System und stärkt die 
Muskulatur. Die oft im Alltag vernachlässigt wird. Allgemeine Ausdauer, 
körperliche Kraft und Koordination in den Bewegungsabläufen werden 
gesteigert. Body-Formung, Bauch-Beine-Po Training, Entspannung und 
Dehnen runden die Stunden ab.
Bitte Gymnastikmatte, Handtuch und Getränk mitbringen.
Kosten: Mitgliedschaft im TBK
Unsere Übungsleiterin heißt
Ingrid Gerber
Aerobic Trainerin, Übungsleiter B (Sport in Prävention) DTB-Rückentrainerin
 

Abteilung Handball

HANDBALL-RUMPFPROGARMM AM WOCHENENDE 
Zum Abschluss der Vorrunde trifft die Zweite der SG Kenzingen/Herbolz-
heim auf die SG Köndringen/Teningen 3.
 
Die Handballspiele vom Wochenende:
Samstag, 17.01.26:
17:10 Uhr, Herren: SG Köndringen/Teningen 3 : SG Ken/Her 2, Lud-
wig-Jahn-Halle/Teningen
 
Sonntag, 18.01.26:
E-Jugend Turnierform Rheinmatthalle Oberhausen
10:50 Uhr: SG Ken/Her E2J : SG Freiburg E2J
12:50 Uhr: SG Ken/Her E2J : SG Freiburg E3J
 
Voranzeige: Busfahrten zu Auswärtspartien der Herren 1 
Zu den Spielen der Herren 1
am Samstag, den 24.01.26 beim TSV Schmiden
am Sonntag, den 08.02.26 beim TV Weilstetten
am Samstag, den 28.02.26 bei der SGH2KU Herrenberg
setzt die SG Kenzingen/Herbolzheim einen 50-ger Bus ein.
Wer zu diesen Auswärtspartien mitreisen möchte sollte sich baldmög-
lichst anmelden bei Thomas Mutschler (Tel. 0160-8009070).
Abfahrt jeweils an der Breisgauhalle, Fahrtkosten: 10 Euro/Person
24.01.26 (16:15 Uhr), 08.02.26 (13:30 Uhr), 28.02.26 (16:30 Uhr)
 

 

Verein f. Deutsche Schäferhunde  
Ortsgruppe Kenzingen u. Umgebung e.V.

Verein für Deutsche Schäferhunde
Ortsgruppe Kenzingen
Übungszeiten:
Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr
Jeden Samstag ab 15.00 Uhr
Vereinsgelände „Im Brünnele“
Beim Recyclinghof
Tel. 07643/8964
 

Winzergenossenschaft Nordweil eG

Bekanntmachung der Auflösung und Gläubigeraufruf 
(§ 82 Abs. 2 GenG)
 
Die Winzergenossenschaft Nordweil eG mit Sitz in Kenzingen ist 
aufgelöst. Die Gläubiger der Genossenschaft werden aufgefordert, 
sich bei ihr zu melden.
 
Kenzingen, den 12.01. 2026
 
Winzergenossenschaft Nordweil eG
Rebenhofweg 15
79341 Kenzingen
 
Die Liquidatoren:
Herr Rainer Frank
Herr Friedbert Hensle

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Kenzingen

Katholische Kirchengemeinde Kenzingen
Pastoralteam:
Pfarrer Klaus Fehrenbach, Tel. 07644-9226925, Email: pfr.fehrenbach@
kath-kenzingen.de
Gemeindereferentin Regina Eppler, Tel. 07644-9226915, Email: eppler@
kath-kenzingen.de
Website: www.kath-kenzingen.de  
 
Kenzingen St. Laurentius
Annette Wild, Karin Zeiser
Kirchplatz 16, Tel. 07644-9226911, Fax 9226926, e-mail: kenzingen@ka-
th-kenzingen.de
Mo 10:00 – 12:00 Uhr 
Di 15:00 – 18:00 Uhr 
Mi 14:00 – 16:00 Uhr 
Fr 09:30 – 11:00 Uhr 
 
Hecklingen St. Andreas  
Annette Wild
Dorfstr. 3, Tel. 07644-344; e-mail: Hecklingen@kath-kenzingen.de
Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro Kenzingen zu den dortigen erwei-
terten Öffnungszeiten.
Bombach St. Sebastian
Sonja Schilling
Kirchstr. 12, Tel. 07644-1344, e-mail: bombach@kath-kenzingen.de
Do 9.30 – 12.00 Uhr
Nordweil St. Barbara
Silvia Blattmann
Am Kirchberg 6, Tel. 07644-8455, e-mail: nordweil@kath-kenzingen.de
Do 15:00 – 18:30 Uhr 

Gottesdienste der rk Kirchengemeinde an der Elz vom 16. bis 25. Ja-
nuar 2026 
in Kenzingen, Bombach, Hecklingen-Malterdingen und Nordweil
 
Fr. 16. Januar
07:50 Uhr – Kenzingen: Schülergottesdienst, hl. Messe 
15:00 Uhr – Kenzingen: Wort-Gottes-Feier im Bruderhaus Diakonie
18:30 Uhr – Hecklingen: Hl. Messe 
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Sa. 17. Januar
18:00 Uhr – Bombach: Hl. Messe 
 
So. 18. Januar – Familiensonntag
09:00 Uhr – Kenzingen: Hl. Messe 
im Gedenken an verstorbene Eltern Alois und Adelheid Weber, Geschwis-
ter Stefan und Helga und Angehörige 
11:00 Uhr – Emmendingen: Hl. Messe mit Investitur von Pfr. Andreas 
Brüstle in St. Johannes
18:30 Uhr – Endingen: Hl. Messe für die Region in der Wallfahrtskirche
 
Di. 20. Januar
10:30 Uhr – Kenzingen: Hl. Messe in der Kapelle des Kreisseniorenzen-
trums St. Maximilian Kolbe
im Gedenken an Helmut Müller und die Verstorbenen der Familien Dörr, 
Müller und Stein / Franz und Erika Plewan und verstorbene Angehörige
 
Mi. 21. Januar
16:00 Uhr – Kenzingen: Rosenkranz in der Kapelle des Kreissenioren-
zentrums St. Maximilian Kolbe
 
Do. 22. Januar
12:20 Uhr – Hecklingen: Schülergottesdienst 
18:30 Uhr – Bombach: Hl. Messe 
 
Fr. 23. Januar
07:50 Uhr – Kenzingen: Schülergottesdienst 
18:30 Uhr – Hecklingen: Hl. Messe 
 
Sa. 24. Januar
17:31 Uhr – Nordweil: Wortgottesdienst zum Narrentreffen
 
So. 25. Januar
10:00 Uhr – Bombach: Festgottesdienst zur Feier des Patroziniums 
St. Sebastian
mitgestaltet vom Musikverein Bombach 
18:00 Uhr – Kenzingen: Ökumenisches Friedensgebet in der Spitalka-
pelle, gestaltet vom Frauenbund Kenzingen 
18:30 Uhr – Endingen: Hl. Messe für die Region in der Wallfahrtskirche
 
Feierliche Investitur von Pfarrer Andreas Brüstle
Am Sonntag, 18. Januar 2026, findet die feierliche Investitur von Pfar-
rer Andreas Brüstle statt. Der Gottesdienst beginnt um 11:00 Uhr in der 
Katholischen Kirche St. Johannes in Emmendingen. Die Feier wird von 
Domkapitular Bernd Gehrke geleitet.
Mit der Investitur wird der leitende Pfarrer Andreas Brüstle offiziell in 
sein Amt eingeführt. Auch für den stellvertretenden Pfarrer Thomas 
Braunstein, die Referenten Michael Wiedensohler und Benjamin Vogel, 
die Pfarreiökonomen Stephanie van Husen und Ralph Weber sowie die 
Mitglieder des Pfarreirats der neuen Kirchengemeinde An der Elz wird 
an diesem Sonntag die offizielle Einführung und Begrüßung stattfinden.
Alle Interessierten sind herzlich zum Mitfeiern eingeladen!
 
Ökumenisches Bibelgespräch
Das nächste ökumenische Bibelgespräch findet am Mittwoch, 21.01.26 
um 20:00 Uhr im katholischen Gemeindehaus in Kenzingen, Kirchplatz 
16, statt.
Wir sprechen mit Wolfgang Müller, Dipl.-Theologe aus Kenzingen über 
das Thema: "Gerechtigkeit ohne Barmherzigkeit ist Grausamkeit; 
Barmherzigkeit ohne Gerechtigkeit ist die Mutter der Auflösung.“ 
Mit dieser Aussage bringt Thomas von Aquin die Spannung zwischen 
den beiden genannten Tugenden zum Ausdruck. Und was sagt die Bibel 
dazu? Wir nähern uns dieser Frage anhand mehrerer Bibelstellen und 
eines Gleichnisses Jesu.
Eingeladen sind alle, die gerne über biblische Texte diskutieren und ihre 
Erfahrungen mit anderen austauschen. Herzliche Einladung!
 

Fasnet in Nordweil
Im Januar 2026 feiert unsere Narrenzunft Bachdatscher ihr 50jähriges 
Jubiläum. Anlässlich dieses Festes wird am 24. Januar 2026 um 17:31 
Uhr in St. Barbara Nordweil ein Wort-Gottesdienst gefeiert.
Und am 30. Januar 2026 startet um 20:11 Uhr die traditionelle Fraue-
fasnet des Frauenbunds Nordweil. Allerdings wird die Party diesmal in 
der Herrenberg Halle stattfinden, sodass Jung und Alt genügend Platz 
zum Tanzen finden.
 
Gemeindeteams
Zu den Sitzungen der Gemeindeteams sind alle herzlich eingeladen, die 
sich für die Gestaltung unseres Gemeindelebens interessieren und daran 
mitwirken wollen! Gerade in der neuen großen Pfarrei ist das Gemeinde-
team vor Ort wichtig!
GT Hecklingen-Malterdingen: Mo, 19.01.26, 20:00 Uhr, Andreasheim
GT Kenzingen Mi, 04.02.25, 19:30 Uhr, Gemeindehaus St. Laurentius
 
Chor der katholischen Stadtkirche Kenzingen
Zur regelmäßigen Probe treffen wir uns am Donnerstag um 19:30 Uhr 
im Gemeindehaus St. Laurentius Kenzingen. Über Verstärkung in allen 
Stimmlagen würden wir uns sehr freuen!
 
Chorprobe Kath. Kirchenchor Hecklingen
Singen im Chor macht glücklich und hält jung! Probieren Sie es aus! Wir 
treffen uns mittwochs um 19:30 Uhr im Pfarrheim St. Andreas Hecklin-
gen. Sänger:innen sind jederzeit willkommen!
 
Tauftermine in der Kirchengemeinde Kenzingen
Wenn Sie Ihr Kind gerne taufen lassen möchten, haben Sie in unserer Kir-
chengemeinde an folgenden Sonntagen um 11:45 Uhr dazu Gelegenheit:

22. Februar (Kenzingen), 22. März, 3. Mai, 31. Mai, 28. Juni.
Nach Rücksprache können weitere Taufen in den Gottesdiensten am 
Wochenende geplant werden Sobald Sie sich für ein Datum entschieden 
haben, melden Sie sich bitte im entsprechenden Pfarrbüro, um einen 
Termin zur Taufanmeldung zu vereinbaren.
Einige Informationen: Bringen Sie bitte zur Taufanmeldung die Geburts-ur-
kunde ihres Kindes mit, falls vorhanden, Ihr Stammbuch. Außerdem benö-
tigen wir den Wohnort der Taufpaten. Ein Pate sollte römisch-katholisch 
und gefirmt sein. Wer aus der Kirche ausgetreten ist, kann kein Patenamt 
übernehmen. 

Evangelische Kirchengemeinde Kenzingen

Freitag, 16. Januar 2026
10.30 Uhr  Gottesdienst im Kreisseniorenzentrum
15.00 Uhr Gottesdienst in der Bruderhausdiakonie
 
Sonntag, 18. Januar 2026
10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung des bisherigen Kirchenge-
meinderates und Einführung des neugewählten Kirchengemeinderates
Pfr. Andreas Hansen, Jakoba Marten-Büsing (Orgel)
 
Montag, 19. Januar 2026
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
 
Dienstag, 20 Januar 2026
19.30 Uhr konstituierende Sitzung des Kirchengemeinderates
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Mittwoch, 21. Januar 2026
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr ökumenisches Bibelgespräch
Wir sprechen mit Wolfgang Müller, Dipl.-Theologe aus
Kenzingen über das Thema "Gerechtigkeit ohne Barmherzigkeit":  Wir 
nähern uns dieser Frage anhand mehrerer Bibelstellen und eines Gleich-
nisses Jesu. Eingeladen sind alle, die gerne über biblische Texte disku-
tieren und ihre Erfahrungen gerne mit anderen austauschen. Bibeltexte 
sind vorhanden.
 
Sonntag, 25. Januar 2026
Kein Gottesdienst  in Kenzingen, sondern:
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der Kooperationsgemeinden in 
Malterdingen
Pfr. Andreas Hansen, Pfr. Raimund Fiehn,  Pfrin. Laura Antes, Pfr. Peter Boos
Posaunenchor, Kirchenband Riegel
Treffpunkt für diejenigen, die nach Malterdingen fahren und die, die 
eine Mitfahrgelegenheit brauchen um 9.30 Uhr an der Kirche
 
 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in Nordweil
 

 
Der neue Kinderchor startet am Donnerstag 29. Januar um 16.30 Uhr
für Kinder ab 5 Jahren im evangelischen Gemeindehaus
mit Viktoria Kusnezov als Leiterin
Information und Anmeldung bei Viktoria Kusnezov Tel: 0172 7686 136
„Manage frei – der singende Zirkus“ soll am 18. Juli aufgeführt werden
 
Krabbelkäfer: Wir haben im Moment drei Eltern-Kleinkind-Gruppen  im 
Evangelischen Gemeindehaus.
Wenn Sie Interesse haben, wenden Sie sich bitte an: 
krabbelgruppe-kenzingen@gmx.de
 

Evang. Kirchengemeinde im nördlichen Breisgau

Gottesdienste der Evangelischen Kirchengemeinde im nördlichen 
Breisgau
KW 02/26 – KW 04/26
 
Samstag, den 10. Januar 2026
15:00 Uhr   Kirche Kunterbunt, Evang. Gemeindezentrum, Her-
bolzheim, Pfr. Luisa Bernecker, Team.
Sonntag, den 11. Januar 2026
10:00 Uhr   Gottesdienst mit Einführung der neuen Ältesten 
und Verabschiedung der ausscheidenden Kirchengemeinderäten und der 
Pfarramtssekretärin Tatjana Friedrich, Ev. Kirche Broggingen, Pfr. Luisa 
Bernecker.

10:00 Uhr   Gottesdienst, Evang. Gemeindesaal, Ringsheim, 
Dekan Rüdiger Schulze.

Sonntag, den 18. Januar 2026
10:00 Uhr   Gottesdienst, Evang. Kirche, Wagenstadt, Präd. 

Waltraud Stöcklin.
10:00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl, mit Einführung der 

neuen Ältesten und Verabschiedung der ausschei-
denden Kirchengemeinderäten, Ev. Gemeindezent-
rum, Herbolzheim, Pfr. Luisa Bernecker.

18:00 Uhr   Abendgottesdienst, Ev. Kirche, Weisweil, Präd. 
Waltraud Stöcklin.

Dienstag, den 20. Januar 2026
15:30 Uhr   Gottesdienst im Pflegezentrum, Carl-Kuenzer-Stra-

ße 1-3, Herbolzheim, Präd. Joachim Mähling.
Mittwoch, den 21. Januar 2026
10:30 Uhr   Gottesdienst im Demenzzentrum, Bismarckstraße 

19a, Herbolzheim, Präd. Joachim Mähling.
Sonntag, den 25. Januar 2026
18:00 Uhr   Gottesdienst mit Einführung der neuen Ältesten 

und Verabschiedung der ausscheidenden Kirchen-
gemeinderäten, Ev. Kirche, Weisweil, Dekan Rüdiger 
Schulze.    

Mitteilungen

Zur Information
Am 1. Januar 2026 fusionieren die Kirchengemeinden Bleichtal, Weisweil 
und Herbolzheim zur neuen „Evangelischen Kirchengemeinde im nörd-
lichen Breisgau“.
Der Hauptsitz des Pfarramts ist in der Moltkestraße 14 in Herbolzheim. 
Das Pfarramt in Weisweil, Hinterdorfstraße 2, bleibt als Nebenstelle er-
halten.
Die neue E-Mail-Adresse lautet: noerdlicherbreisgau@kbz.ekiba.de
 
Besuchen Sie unsere neue Homepage: www.eki-noerdlicherbreisgau.de
Seelsorge 
Falls Sie in einer akuten Situation ein Gespräch wünschen, können Sie 
jederzeit mit der Telefonseelsorge Kontakt aufnehmen unter Telefon 
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222.
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Jehovas Zeugen

Samstag, 17.01.26 18.00 Uhr
Öffentlicher Vortrag: Warum wir „wach bleiben“ müssen
Besprechung des wöchentlichen Wachtturm-Studienartikels
 
Mittwoch, 21.01.26 19.00 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 18.01.2026
09:30 Uhr Gottesdienst 
 
Dienstag, 20.01.2026
15:00 Uhr Treffen Gruppe 60+ aktiv
 
Mittwoch, 21.01.2026
20:00 Uhr Abendgottesdienst
 
Freitag, 23.01.2025
19:45 Uhr Jugendchorprobe
 
Samstag, 24.01.2025
09:30 Uhr - 14:30 Uhr Konfirmandenunterricht
 
Sonntag, 25.01.2025
09:30 Uhr Gottesdienst in Lahr, Bergstr. 36
 
Für Fragen und weitere Informationen ist Gemeindevorsteher Horst 
Kussin gerne Ihr Ansprechpartner: 
Tel. 07643 / 86 88   /  E-Mail: info@nak-herbolzheim.org
 
Informationen im Internet: nak-sued.de www.nak.org
www.nac-today.de

OASE - Freie Christen

Wir laden herzlich ein:
Gottesdienst: Sonntags, 10:00 Uhr
Bibelgespräch:  Dienstags, 18:00 Uhr
Gebetskreis:  Am letzten Freitag im Monat, 18:00 Uhr
 
„Seid fröhlich in Hoffnung, in Bedrängnis haltet stand, seid beharrlich 
im Gebet!“
Die Bibel (Römer 12, 12)

Siebenten-Tags-Adventisten

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen
 
Gottesdienst
Jeden Samstag – (Sabbat)  
09.30 Uhr Bibelgespräche für Erwachsene, Jugendliche und Kinder
11.00 Uhr Predigt
 
Bibeltelefon
Tägliche Andacht Tel. 07643 347349   
 
Hope TV: Radio & TV-Programm
Empfang: Satellit, Kabel (Vodafone) und Internet
Infos: www.hopetv.de, Tel. 0800/46 33 68 64
 
Weitere Informationen: 
Gemeindeleitung D. Feser, Tel. 0160 363 5678

Mitteilungen des Landratsamtes

Mein Weg mit Krebs – Psychosoziale Krebsberatung 
Die Psychosoziale Krebsberatung am Kreiskrankenhaus Emmendingen 
startet wieder mit ihren Vorträgen am Mittwoch, 21. Januar 2026 um 
14 Uhr im Nebengebäude Haus C, Raum U 1 (Zugang über Parkplatz ins 
Nebengebäude). Der Vortrag beschäftigt sich mit psychosozialen Her-
ausforderungen in verschiedenen Phasen der Krebserkrankung
und hilfreichen Perspektiven für den Umgang damit. Nach einem 45-mi-
nütigen Impulsvortrag ist Raum für Fragen und Austausch. Bei Bedarf 
können Sie im Anschluss eine kurze Einzelberatung in Anspruch nehmen 
und Termine für vertiefende Gespräche in der Psychosozialen Krebsbe-
ratungsstelle Freiburg vereinbaren. Unser Angebot ist für Patient*innen 
und Angehörige kostenlos.
Die Psychosoziale Krebsberatung ist eine Einrichtung des Tumorzent-
rums Freiburg – CCCF, Universitätsklinikum Freiburg, gefördert durch die 
GKV. An der Finanzierung beteiligen sich zudem das Land Baden-Würt-
temberg, die Stadt Freiburg sowie der Landkreis Emmendingen.

Vortrag „Lebensqualität mit Demenz“ 
am 22. Januar in Königschaffhausen

Der Pflegestützpunkt und die Altenhilfekoordination des Landkreises 
Emmendingen bieten am Donnerstag, 22. Januar von 18-19:30 Uhr ein 
Vortrag zum Thema „Lebensqualität mit Demenz“ im Rathaus in Kö-
nigschaffhausen (Burgundersaal, Untere Guldenstraße 1) an. Organi-
siert wird die Veranstaltung von den Landfrauen Königschaffhausen / 
Kiechlingsbergen / Endingen. Demenz ist eine Erkrankung mit vielen 
Gesichtern. Das Erleben der Erkrankung und die Auswirkungen im Alltag 
werden von Sabine Wensch-Christ vom Pflegestützpunkt des Landkrei-
ses Emmendingen erklärt, Entlastungsmöglichkeiten aufgezeigt sowie 
praktische Tipps im Umgang mit Betroffenen vermittelt. Es ist genug 
Zeit für Fragen eingeplant. Die Veranstaltung ist kostenlos.

DIGITAL IMMER
INFORMIERT
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Für Sie notiert

Ski-Gymnastik startet wieder – fit in den Winter!

Liebe Ski-Gymnastik-Freunde,
ab dem 15. Oktober 2025 findet wieder jeden Mittwoch um 19:00 
Uhr die beliebte Ski-Gymnastik in der Schulbuckhalle Bombach 
statt.
Alle Sportbegeisterten sind herzlich eingeladen, sich gemeinsam 
auf die Wintersaison vorzubereiten und fit zu bleiben.
Geleitet wird die Stunde von Herrn Patric Laugie, der mit abwechs-
lungsreichen Übungen für Schwung und gute Laune sorgt.
Bitte mitbringen:
• Eine Gymnastikmatte
• Bequeme Sportkleidung
• Und natürlich: gute Laune!
Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Patric Laugie, Tel.: 07644 / 8602
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer!

Die FDP lädt ein zum Liberalen Treff

Herzliche Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger zum Liberalen 
Treff im FDP-Büro Hauptstr. 22 (gegenüber dem Rathaus, ehemals 
Sparkassen-Geldautomat) am Montag, 19.01.26, um 19 Uhr. Wir be-
sprechen in dieser Sitzung die Tagesordnung der Gemeinderatssit-
zung am 22.01.26 sowie andere kommunalpolitische Themen und 
diskutieren gerne auch über die Ideen und Fragen, die Sie selbst 
miteinbringen.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Norman Schuster Dr. Jürgen Hoffmann

Kaufmännische Schulen
Emmendingen

PM 01/Schuljahr 2026 Carl-Helbing-Schule,
Kaufmännische Schulen Emmendingen
Jahnstr. 10, 79312 Emmendingen, Tel. 07641 - 465-300, - 301,
Fax 07641 - 465-399, poststelle@carl-helbing-schule.de, www.chs-em.de
Carl-Helbing-Schule lädt ein: Informationsabend am Dienstag, 20. Ja-
nuar 2026 ab 19:00 Uhr: Vielfältige Bildungswege zum Abitur, zur Fach-
hochschulreife und zum Mittleren Bildungsabschluss – bilingualer Unter-
richt am Wirtschaftsgymnasium „Internationale Wirtschaft“ Im Rahmen 
eines Informationsabends präsentiert sich die Carl-Helbing-Schule 
Kaufmännische Schulen Emmendingen und stellt ihre vielfältigen Schul-
arten sowie die erreichbaren Abschlüsse vor. Am 20. Januar 2026 um 
19:00 Uhr öffnen sich die Türen der Schule in der Jahnstraße 10, Emmen-
dingen. Im Fokus stehen das Dreijährige Wirtschaftsgymnasium Profil 
„Wirtschaft“, das Dreijährige Wirtschaftsgymnasium Profil „Internati-
onale Wirtschaft“ – beide führen zum Abitur- , das Kaufmännische Be-
rufskolleg I und II (Abschluss: Fachhochschulreife) sowie die Zweijährige 
Berufsfachschule (Abschluss: Fachschulreife). Interessierte Schülerin-
nen und Schüler sowie deren Eltern erhalten dabei einen umfassenden 
Überblick über die Bildungswege an der Schule.

Info-Abend für die Schularten:
Wirtschaftsgymnasium mit dem Schwerpunktfach „Wirtschaft“ und 
Wirtschaftsgymnasium mit dem Schwerpunktfach „Internationale 
Wirtschaft“
Kaufmännisches Berufskolleg I
Kaufmännisches Berufskolleg II
Zweijährige Berufsfachschule Wirtschaft
Dienstag, 20. Januar 2026 um 19:00 Uhr in der Sporthalle der 
Carl-Helbing-Schule, Jahnstraße 10, Emmendingen.
Die Online-Anmeldung zum neuen Schuljahr für die Schularten erfolgt 
vom 27. Januar 2026 bis 1. März 2026 über www.schule-in-bw.de/
BewO oder über die Homepage der Schule www.chs-em.de.
Das neue Schuljahr beginnt am 14. September 2026.

Beratung im Sozialrecht:

Der nächste Sprechtag in Waldkirch im Rathaus beim Marktplatz (Gene-
rationenbüro) findet statt am Dienstag, den 20. Januar von 9.00 Uhr 
bis 11.30 Uhr.
 
Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH mit Silke 
Löffler in Emmendingen findet statt am Donnerstag, den 5. Februar 
von 8.00 bis 11.30 Uhr in der VdK-Kreisverbandsgeschäftsstelle, Kaiser-
stuhlstraße 3. 
 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete aller 
gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen 
und Pflegeversicherung). Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbe-
hinderten- und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsiche-
rung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine vorherige Termin-
vereinbarung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 ist erforderlich.

Unser Ansporn: Alle, die Teil unseres Teams sind, sollen gerne zur 
Arbeit kommen. Kurz gesagt: Bei uns herrscht ein Prima Klima. Was 

uns noch fehlt – sind Sie!

Springerin (m/w/d) für die Reinigung (12,5 – 17,5 Stunden)

Reinigungskraft (m/w/d) (10 Stunden)
für die Breisgauhalle

Mitarbeiterin (m/w/d) (10 Stunden)
für die Kernzeit- und Nachmittagsbetreuung in der Grundschule 

Herbolzheim

Mitarbeiter (m/w/d) für unsere Wasserversorgung

Elektriker (m/w/d) für die zentrale Hausmeisterei

Fachangestellten oder Meister für Bäderbetriebe (m/w/d)

Sind Sie interessiert? 
Dann bewerben Sie sich online über unser  
Karriereportal unter 
www.stadt-herbolzheim.de

Wir können es kaum erwarten, 
Sie kennenzulernen!

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



Arzt und Apothekerin suchen  
MFH in Umgebung Freiburg zum Kauf über  
Deutsche Bank Immobilien GmbH, Dennis Cofani, 0173 - 687 48 52.

3-Zi.-Wohnung in Kenzingen, bezugsfrei ab März
Frisch renoviert, EG, in ruhiger Lage, 71 m2 WF,  

mit Balkon, Keller, Stellplatz.
950 € KM, 300 € NK, für max. 3 Personen, NR und Tierfrei.

Kontakt nur per SMS, WhatsApp oder Mail, keine Anrufe.
Mail: whgkenzingen@gmx.de oder +49 178 - 345 33 08

Herbolzheim-OT
Erstbezug nach Kernsanierung, 3,5-Zi.-ELW, 82 m², 

Durchgangszimmer, separater Eingang, elektrische Heizung,  
KM 650,- + NK + 2 MM Kaution.
Tel. 07643 738 912 37 (AB)

Hundesitter für den 27.01.26 gegen 
Bezahlung gesucht,  

 gerne auch öfters, Tel. 0172 903 44 49.

Rentnerin sucht ab sofort oder ab Februar  
eine 1-Zimmer-Wohnung (12-20 m²). Bis 550 Euro,  

in Herbolzheim oder Kenzingen. Tel. 0176 729 549 70

Markise
Länge 5 m, Breite 2,5 m, mit Regendach, an Selbstabholer zu 
verkaufen, VHB Tel. 01514 - 451 21 92

Ich suche eine Stelle als Seniorenbetreuung, 
Haushaltshilfe, Alltagsbegleitung. Pkw ist vorhanden. 

Tel. 0178 896 28 63 

EINE APP DIE BEGEISTERT!
Sie lieben Apps, darum verfügt „My eBlättle“ 
über viele nützliche Funktionen. 
Zu ihrem Print-Heimatblatt können Sie ab sofort 
auch das digitale Heimatblatt lesen. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie.

„My eBlättle“ 

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!



Nachruf
Wir nehmen Abschied von dem akti ven Feuerwehrmitglied

Joachim Henninger
Joachim Henninger trat im Jahr 1978 in die Feuerwehr Herbolzheim ein.

Seit 1993 war er ein überaus engagiertes und hoch geschätztes Mitglied der Feuerwehr Kenzingen, 
Abteilung Bombach. 

Mit großer Einsatzbereitschaft  und Pfl ichtbewusstsein stellte er sein Wirken über viele Jahre hinweg in den Dienst
der Allgemeinheit. Sein ehrenamtliches Engagement verdient höchste Anerkennung und bleibenden Dank.

Die Stadt Kenzingen, der Ortschaft s- und Gemeinderat sowie die Feuerwehr der Stadt Kenzingen mit der Abteilung 
Bombach werden Joachim Henninger stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Kenzingen, im Januar 2026
Bürgermeister und Feuerwehr der Stadt Kenzingen

 Dirk Schwier  Lucas Kimmi  Matt hias Herr 
 Bürgermeister  Kommandant  Abteilungskommandant



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

BEDINGUNGEN DER AKTION:
• Es gelten unsere AGB

(siehe www.primo-stockach.de) 
und die aktuelle Preisliste für 
Gewerbetreibende und Werbeagenturen.

• Anzeigenvorlagen
(Druckunterlagen): Bitte bis donnerstags, 9 Uhr der 
Vorwoche einreichen.

• Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter Abbuchungs-
erlaubnis. Andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlos-
sen.

• Bestehende Vereinbarungen:
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese Aktion außer Kraft 
gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch Ihrem Abschluss 
gutgeschrieben.

• Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

• Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen innerhalb 
des Aktionszeitraums geschaltet werden.

• Aktionscode: Bitte geben Sie bei der Anzeigenbe-
stellung den Code P-2026-01 an.

Starten Sie erfolgreich ins neue Jahr – 
mit 15 % Rabatt auf Ihre Anzeigenbuchung!
Ihre Vorteile auf einen Blick:
• Frühbucher-Vorteil: 15 % Rabatt auf alle Anzeigen, 

die zwischen KW 2 und KW 7 (06.01. – 16.02. 2026) 
erscheinen.

• Starker Jahresauftakt: Nutzen Sie die Aufmerksamkeit zum
Jahresbeginn für Ihre Werbung.

• Flexibel planbar: Gilt für alle Formate und Erscheinungstermine 
im Aktionszeitraum.

So einfach funktioniert’s:
1. Anzeigen im Zeitraum KW 2 – KW 7 (06.01.–16.02.2026)

buchen.
2. 15 % Rabatt automatisch sichern.
3. Ihre Botschaft erreicht die Region – frisch, wirksam und zum 

besten Start in 2026.

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle 
Beratung? Wir sind jederzeit für Sie da – gemeinsam sorgen wir für 
einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!

Mit 15% 
Rabatt 

ins neue 
Jahr!
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Flohmarkt Sa., 17.1. von 9 - 15 Uhr
Herbolzheim-Breisgauhalle

79336 Herbolzheim, Moltkestr. 66
www.marktveranstaltung-andreas-hempel.de | A. Hempel  07631-74 95 42

Suche für stundenweise Aushilfe (Minijob) ab März

Mitarbeiter/in (m/w/d) für Service,  
für Küche (Spülbereich)

und für Reinigung der Zimmer 
Scheidels Restaurant zum Kranz-Hotel

Offenburger Str. 18, 79341 Kenzingen

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: Tel. 07644 / 68 55

Fa. SensoPart Industriesensorik GmbH sucht 
für einen erfahrenen Ingenieur und seine Familie 
(NR, keine Haustiere) eine Mietwohnung 
3,5-4 Zimmer, mit Balkon, EBK, Bad mit Badewanne, Keller und Stellplatz/
Garage, bis monatl. 1.500 € inkl. NK, in ÖPNV-Nähe, Bezug ab sofort möglich.
Kontakt: armel.ndo@hotmail.de 
Mobil: 0174 333 67 59

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben berg - berg - blau - blue -
chent - chi - de - denz - die - ein - fas - fen -
ge - gras - gu - haft - heit - hu - in - kauf - ken -
kon - li - lich - ling - man - markt - misch - na -
na - on - on - pel - pen - qui - re - ren - ren - sa -
sam - sei - si - spar - strei - sus - ten - ten -
ten - ter - ter - thun - ti - ti - tig - toel - traeg -
trun - ver - ver - wei - weih - woe - zi
sind 20 Wörter zu bilden, deren dritte und siebte 
Buchstaben, jeweils von unten nach oben gelesen, ein 
Zitat von Henry Kissinger ergeben.

1. Unterhaltung

2. Teil der Autobahn

3. scherzhaft: adlig

4. ein Wertpapierhandel

5. benommen

6. Faulheit

7. fürstlicher Regierungssitz

8. viermal im Monat

9. Insider

10. Zierpfl anze, Ramie

11. linkisch, ungelenk

12. Erfi nder des Buchdrucks

13. Halbblut, Kreuzung

14. Zwischenhandel

15. unmenschlich

16. fesselnde Wirkung

17. nicht verschwenderisch

18. schwed. Klimaaktivistin (Greta)

19. fi nanziell fl üssig

20. zeitweilig des Dienstes entheben

D
EI

KE
 P

RE
SS

PRIMO-RÄTSELSPASS
Lösung:1. Konversation, 2. Seitenstreifen, 3. blaubluetig, 4. Rentenmarkt, 
5. trunken, 6. Traegheit, 7. Residenz, 8. woechentlich, 9. Eingeweihter, 
10. Chinagras, 11. toelpelhaft, 12. Gutenberg, 13. Mischling, 14. Weiterverkauf, 
15. inhuman, 16. Faszination, 17. sparsam, 18. Thunberg, 19. liquide, 
20. suspendieren – „Squash ist eine Sauna, in der man viel rennen muss.“



Heilkräuter- & Achtsamkeit-Wanderung
Coaching, Energetische Harmonisierung, Energetische Massagen 

Wohnung- und Hausräucherung …

Constanze Frank
Termine nach Vereinbarung unter 0160 - 93 80 73 75

Constanze.Frank@online.de
Website: constanzemarthafrank.sit

Instagram. MarthaSchmetterling

Zertifi zierter Coach, Zertifi zierte Yogalehrerin, 
Zertifi zierte Akasha-Chronik Readerin, Heilkräuter & Räucher-Medium

Eisenbahnstraße 32, Kenzingen

Wenn Picki, dann zur Sigi 
Kosmetik - Fußpflege

(auch Hausbesuche) Tel. 0 76 44 / 47 17


